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NEWS und TERMINE für LÜGDE  
und SCHIEDER-SCHWALENBERG

Jörg Schade plaudert aus dem Nähkästchen…



KÜCHEN�EGGERT�GMBH
Inh.�Dietrich�Günnewich
Pyrmonter�Straße�12
32676�Lügde

Wenn�Sie�Ihre�Traumküche�suchen,�sind�sie�bei�uns�an�der�rich-
tigen�Adresse.�Wir�haben�gute�Ideen�und�Lösungen,�die�wir�mit�
Ihnen�und�für�Sie�umsetzen�können.�Rufen�Sie�uns�an�oder�lassen�
Sie�sich�in�unserer�Ausstellung�inspirieren.

Tel.�05281�7326
www.kuecheneggert.de�
info@kuecheneggert.de



MODEHAUS�SPILKER

WEBER�YOUNG�FASHION

Vordere�Straße�36�·�32676�Lügde�·�Tel.�05281�7321

Mode,�die�Persönlichkeit�zeigt.
Wer�gut�angezogen�sein�möchte,�muss�nicht�weit�fah-
ren: Im�Modehaus�Spilker� in�der�Lügder�Altstadt�er-
wartet�Sie�eine�vielseitige�Auswahl�an�aktueller�Da-
men-�und�Herrenmode�–�von�klassisch�und�zeitlos�bis
modern�und�lässig.
Dabei� geht� es� bei� Spilker� um�mehr� als� um�die� neu-
esten�Trends.�Inhaberin�Ines�Weber�und�ihr�Team�le-
gen�besonderen�Wert�auf�persönliche�Beratung�und
ein�gutes�Gespür�für�den� individuellen�Stil.�Denn�ein�
Kleidungsstück� ist� dann� richtig� gewählt,� wenn� man�
sich�darin�nicht�nur�gut�angezogen,�sondern�einfach�
wohlfühlt. Individuell�beraten.�Mit�Freude�an�Mode.
Ob�neues�Lieblingsoutfit,�Business-Look,�Freizeitmode
oder� das� passende� Stück� für� einen� besonderen� An-
lass:� Entdecken� Sie� ausgewählte�Mode� und� aktuelle
Kollektionen�und�lassen�Sie�sich�inspirieren.�

Besuchen�Sie�das�Modehaus�Spilker�in�Lügde�
und�entdecken�Sie,�was�zu�Ihnen�passt.

Montag�bis�Donnerstag:
09:00�bis�13:00�Uhr�
15:00�bis�18:00�Uhr
Freitag:
09:00�bis�18:00�Uhr
Samstag:
09:00�bis�14:00�Uhr

Mittlere�Str.�27�·�32676�Lügde�
Tel.�05281�6212680

Jung.� Lässig.� Dein� Style. Mode� darf� Spaß�machen� –�
und�genau�darum�geht�es�bei�Weber�Young�Fashion.�
Hier�findet�ihr�aktuelle�Looks�für�Kids,�Teens�und�alle,�
die�Mode�gerne�unkompliziert,� lässig�und� individuell�
tragen.

Montag��
bis�Donnerstag� 09:00�bis�13:00�Uhr,��
� 15:00�bis�18:00�Uhr
Feitag:� 09:00�bis�18:00�Uhr
Samstag:� 09:00�bis�14:00�Uhr
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LIEBE LESERINNEN UND LESER! 
Die Theater Companie feiert 30-jähriges Bestehen und das 
TREFFPUNKT Magazin hat die Chance genutzt und Herrn 
Jörg Schade etwas aus dem Nähkästchen plaudern lassen.

Lesen Sie darüberhinaus auch über den Zusammenhalt und 
die Traditionen von Lügde, Bad Pyrmont und den Ortsteilen der 
beiden Städte.

Und im Oktober findet auch wieder der beliebte 
HERBST- & BAUERNMARKT in der Brunnenstraße statt.

Das und vieles mehr lesen Sie, wie gewohnt, hier im neuen
TREFFPUNKT Magazin!

VORWORT
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Lust�auf�verdammt�gute�Pizza�und�Pasta�
in�Bad�Pyrmont?

Die gibt es, ohne Frage,  
bei Tempo di Pizza! 

Das rote Gebäude in der Kirchstraße 
ist nicht zu übersehen und, wenn 
man erst einmal von der Pizza ge-
kostet hat, auch schwer zu verges-
sen. Hier besteht die Gefahr, seinen
neuen Lieblingsitaliener zu finden.

Am 17. September 2016 eröffne-
ten Juan Victor Missana und seine 
Lebensgefährtin Stephanie Batke 
Tempo di Pizza. Damals noch mit
30 Innenplätzen und zwei Aushilfen.
Juan Victor und Stephanie arbeiten 
seit der Eröffnung im Betrieb mit. 
Was Tempo Di Pizza auch so ge-
fährlich lecker macht, ist die Tat-
sache, dass Juan selbst Italiener 
ist. Er bringt sein Wissen über die 
italienische Küche mit und lässt 
den authentischen Geschmack Ita-
liens in Bad Pyrmont erblühen. Hier 
werden ausschließlich italienische 

Produkte verwendet, die direkt von 
zwei Firmen in Italien und einem 
italienischen Zwischenhändler in 
Hannover bezogen werden.
2019 folgte dann die Erweiterung 
des Restaurants auf 85 Innenplätze.
Damit ging auch die Erweiterung 
der Speisekarte um neue Gerichte 
einher. 
Weitere drei Jahre später, im Jahr 
2022, wurde die Sommerterras-
se gebaut, womit insgesamt 30 
Außenplätze an warmen Tagen ge-
nutzt werden können. 2022 erhielt 

das Gebäude auch den ikonischen,
dunkelroten Anstrich.
Heute hat Tempo Di Pizza sechs 
Festangestellte und zwei Aushilfen.
Es ist ein richtiger Familienbetrieb
geworden. Das merkt man auch an 
der familiären Atmosphäre, die vor 
allem auch sehr kinderfreundlich 
ist. Hier ist jeder willkommen - groß 
und klein, jung und alt.
Es wird auch auf Unverträglich-
keiten eingegangen, viele Speisen 
können auch glutenfrei gekocht 
werden. Veganer und Vegetarier
kommen bei Tempo Di Pizza auch 
auf ihre Kosten!

Einen großen Dank richten Juan 
Victor Missana und Stephanie 
Batke an Ihre tollen Mitarbeiter, 
ohne die das Tagesgeschäft gar 
nicht laufen würde.

Und natürlich an die vielen Gäste,
die das zehnjährige Jubiläum ja 
erst möglich gemacht haben!

J.-V. Missana
Kirchstraße 17
31812 Bad Pyrmont 
Tel. 05281 6181541
www.tempo-di-pizza.de

Seit 10 Jahren!

Juan Victor Missana und 
Stephanie Batke
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Drei Jahrzehnte volle Projekte, Herausforderungen 
und Spielspaß. Das ist die Geschichte der  
Pyrmonter Theater 
Companie, 
die 1996 in  
Bad Pyrmont 
gegründet wurde.

Das Treffpunkt-Magazin hat Jörg 
Schade eingeladen, um nicht nur An-
ekdoten und Erinnerungen zu teilen,
sonder auch, um etwas aus dem Näh-
kästchen zu plaudern.
„Ja, wo fange ich an? Am Anfang 
war das Wort“, sagt Jörg Schade 
mit einem breiten Schmunzeln zu 
Beginn des Interviews.
Jörg Schade ist ausgebildeter Schau-
spieler. Wie alle Mitglieder der Theater 
Companie – bis auf die Statisten oder 
die Jugendlichen aus dem Theater-
club. Jörg Schade spielte damals am 
Ohnsorg-Theater. Zusammen mit sei-
ner Kollegin Sandra Keck hatte man 
die Idee: Warum nicht im Schloss Bad 
Pyrmont unter freiem Himmel Theater 
spielen?
„Eigentlich müsste man hier was 
Eigenes auf die Beine stellen“, sag-
te Schade damals zu Keck. Nur war 
gerade das, etwas Eigenes aus dem 
Nichts zu stampfen, gar nicht so ein-
fach. Schließlich fehlte die Organisa-

tion. Das müsste alles selbst gemacht 
werden!
„Und dann haben wir gesagt: Gut,
wir wollen das mal probieren.“

Kurzerhand wurde beschlossen, dass 
die sechswöchigen Theaterferien,
geopfert werden müssten. Obwohl 
der Urlaub eigentlich gebraucht wur-
de, denn nach einer langen Spielzeit 
am Theater, bei der jede Woche zehn 
Vorstellungen gespielt wurden, war 
Erholung eigentlich wichtig.
Aber die Idee war da. Sie war gebo-
ren. Und sie war gekommen, um zu 
bleiben. Also blieb nur eine Antwort:
„Ok, wir versuchen das!“
Nur, um dann direkt vor der nächsten 
Frage zu stehen. Denn: Womit fing 
man an? Welches Stück sollte man 
spielen? Die Wahl fiel auf „Miran-
dolina“ eine Komödie von Goldoni.
„Wir hatten mit Sandra Keck eine 
starke Schauspielerin“, erzählt Scha-
de dazu.

„Wir waren uns einig: Es muss halt 
eine starke Frau im Mittelpunkt 
stehen.“
Es gab ja nur ein: „Entweder funk-
tioniert das oder eben nicht“, lacht 
Schade.
Für das Experiment „Theater in Pyr-
mont“ standen keine großen Büh-
nenbilder zur Verfügung, keine groß-
artigen Kostüme und auch nicht viel 
Dekoration. Geprobt wurde im Kurt-
heater. Zu der Zeit hatte der Schloss 
auch noch keine Schirme im gros-
sen Hof. Gespielt wurde im kleinen 
Schlosshof – dort passten damals 
maximal 250 Leute rein, erinnert sich 
Schade.

Vier Wochen wurde geprobt. Und es 
hat nur geregnet. Richtig geschüt-
tet, sogar. 
„Damals war der Klimawandel noch 
kein Thema“, witzelt Schade. „Und 
dann hatten wir die Generalprobe, das 
weiß ich noch, im dunstigen Nebel 
unten im Schlosshof.“ Jeder der weiß,
wie sich die Nebelschwaden über die 
Schlossinsel ziehen können, wird sich 
vorstellen können, in welcher Atmo-
sphäre die Proben also damals statt-
fanden.
Die Theaterpremiere war dann aber 
tatsächlich der erste schöne Tag 
überhaupt! „Und da saßen Leute 
drin“, sagt Schade, man sieht ihm 
auch heute noch an, wie überrascht 
er selbst war. „Die fanden das cool! 
Wir haben das Stück dann einfach ein 
paar Mal gespielt.“

„Viel Lärm um nichts“ 
2026

Foto: YT

Geschichten
und

Anekdoten
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Dass wir 30 Jahre später noch im-
mer exzellente, witzige, humorige 
und auch ernste Stücke der Theater
Companie genießen dürfen, ist ja der
Beweis dafür, dass Experimente wie 
diese , durchaus auf fruchtbaren Bo-
den fallen.
Manchmal braucht es nur eine Idee,
Ehrgeiz und den Mut, einfach mal was
anzupacken! Ganz ohne vorher zu 
wissen, ob es wirklich funktioniert. Vor
allem, weil Bad Pyrmonts Geschichte 
auch beweist, dass Menschen Thea-
ter mögen und es auch sehen wollen.
Das Kurtheater wurde als Schauspiel-
haus vor über 200 Jahren gebaut,
erklärt Jörg Schade. „Um den Leuten 
niveauvolles, großstädtisches Theater 
zu geben.“
Daher lässt sich auch der Dreiklang 
zwischen Natur, Kultur und Kur, unter 
dem die Stadt auch  irgendwie seit 
Jahrhunderten steht, weiter fortführen.
„Auch Leute, die hier kuren oder 
die Gesundheit suchen, brauchen 
Unterhaltung“, so Schade und trifft 
damit den Nagel auf den Kopf. Denn 
schon zu Lessings und Goethes Zeiten 
gab es Theater in der Stadt.
Erholung, Kur, Gesundung und Unter-
haltung gehen Hand in Hand und die-
se Tradition zieht sich bis in die aktu-
elle Zeit Bad Pyrmonts.
Nachdem aber klar war, dass das 
Experiment „Theater“ in Bad Pyr-
mont Erfolg hat, stand das Team vor 
der Frage: „Was machen wir jetzt?“ 
Denn, dass sie weitermachen würden,
stand zu dem Zeitpunkt außer Frage.

Da aber der Mainstream nicht bedient 
werden sollte, wurde nach starken,
unbekannten Stücken gesucht. Das 
Team wollte immer wieder  etwas 
machen, worauf sie Lust hatten.
„Der Erfolg hat uns gezeigt, dass die 
Leute grundsätzlich an Kultur inter-
essiert sind. Und nicht nur an etwas,
was sie kennen.“
Doch wurde in dem Zuge schnell 
klar, dass das Projekt auf „profes-
sionelle Füße“, wie Schade sagte,
gestellt werden müsse.
Sicherlich wurden die Schauspielen-
den für das Spielen bezahlt, aber alles 
andere? 
Es wurde also der Verein Pyrmonter 
Theater Companie e. V. gegründet.
„Einen gemeinnützigen Theaterver-
ein, mit einem Vorstand und sowas 
alles, damit das Kind einen Namen 
hat. Und damit das auch steuerlich 
und vor allem subventionsmäßig,
sponsoringmäßig, eine ganz klare 
Rechtsgrundlage hat.
Den haben wir 1998 gegründet.“
Im Jahr 2000 hat das Team einfach 

gesagt: „Wir sind jetzt mal völlig ver-
rückt“ und haben ein grosses Musical 
gemacht.
„Ich bin ja schon immer musikalisch 
unterwegs gewesen“, hängt Schade 
hinterher. Und jene musikalische Pro-
duktion sollte dann „VictorVictoria“ 
sein, eigentlich ein Film von Blake 
Edwards „Ich war auf der Suche nach 
den Theaterrechten und habe dann 
festgestellt: Ach, es gibt ein Musi-
cal am Broadway, das kommt nach 
Deutschland und ich will das spielen.“
Da wurde kurz entschlossen das Tele-
fon in die Hand genommen und in 
Amerika angerufen. „Beim Verlag  in 
New York fragte man dann: ‚Wo sind 
Sie her? Was? Wo?’ Deutschland 
war gerade noch so ein Begriff, wobei 
der immer noch dachte, wir laufen in 
Lederhosen rum. Jedenfalls sagte er:
‚Ja, Sie können das draussen spielen,
klar, überweisen Sie bitte sofort 5.000 
Dollar, damit wir wissen, dass Sie se-
riös sind.‘ 
Dann habe ich das Geld privat vor-
gestreckt, also einen Kredit auf-

„Acht Frauen“
2025 und 2026

„Mirandolina“ 
1996

Foto: YT

Jörg Schade
plaudert 
aus dem 
Nähkästchen…
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genommen und habe diese 5.000 
Dollar überwiesen. Dann kam die 
zweite Auflage: Sie müssen das mit 
Orchester spielen. Also wir brauch-
ten ein mindestens 30-köpfiges 
Orchester. Da haben wir eben mit 
dem Kurorchester und Herrn Kovacs
damals Kontakt aufgenommen. Dann 
brauchten wir noch einen Chor, wir 
brauchten Tontechnik, wir brauchten 
eine Riesendekoration.“
Man muss sich also vor Augen hal-
ten, was das für eine aufwändige 
Produktion war! Aber das Team der
Theater Companie hat das auf die 
Beine gestellt. Ganz ohne die Schirme 
im Schlosshof.
Und dann gibt es noch eine Ge-
schichte:  „Wenn wir im kleinen 
Hof gespielt hatten und noch kein 
Dach hatten, habe ich den Wetter-
dienst angerufen“, erklärt Schade.
„Das kostete immer zwölf Mark. Ein-
mal anrufen. Dann guckte der Mann 
am Flughafen in Hamburg in sein 
Radargerät, wir reden noch nicht über 
Digitalisierungszeitalter, und sagte 
dann: ‚Sie können spielen‘. Oder eben 
nicht. Dann haben wir entschieden,
wir gehen ins Kurtheater bei kleinen 
Stücken und bei großen Stücken ins 
Konzerthaus.“
Zum Glück ist der gesamte Schloss-
hof seit 2001 überdacht, sodass die 
Theater Companie nun eine gewisse 
Planungssicherheit hat.
„Auf der anderen Seite haben sich 
im Laufe der 30 Jahre die Bedin-
gungen immer weiter verändert“,
erklärt Schade weiter und spielt auf 

die Schließung vom Konzerthaus und 
dem Kurtheater an. Beide Häuser sind 
zu. Wir können nicht mehr bei ganz 
schlechtem Wetter ins Konzerthaus 
ausweichen. Diese beiden Kulturstät-
ten sind eben nicht mehr am Netz.
Und wir haben ja dann im Jahr 2012 
eine Indoor-Spielstätte dazuge-
kriegt. Wir haben ja das Theater im 
Casino eröffnet – im ehemaligen Rou-
lette-Saal, in dem wir 10 Jahre lang 
Indoor gespielt haben.“

Insgesamt wurden seit 1996  59 
Eigenproduktionen gemacht, er-
klärt Schade. Und das ist, ganz wohl 
gemerkt, für ein kleines Theateren-
semble, eine beachtliche Leistung.
Insgesamt umfasst das Ensemble 
ungefähr 40 Personen. Musikerinnen 
und Musiker, Schauspielerinnen und 
Schauspieler, Tänzer, Choreografen,
Bühnenbildner, Dramaturgen und Re-
gisseure. Das ist eine wahnsinnige,
feste Größe.
„Wir sind auch sehr ensembletreu.
Das heißt, die Zuschauerinnen und 
Zuschauer mögen halt sehr, dass es 
oft immer die gleichen Leute sind.“ 
So entstand auch die Figur der Else.
Eine bissige alte Dame, die den Leu-
ten offenbar sehr gefallen hat. Auf die 
Art entstand auch die Figur des Jerry 
Flitter, ein sonniger Schlagersänger, 
für den eigene Songs geschrieben 
wurden. Einer der Songs hat es sogar 
kürzlich in die Andy Borg Show ge-
schafft!
Auch schöne lustige Momente gab es:
Einmal wurde die Polizei gerufen. Je-

mand hätte ins Kurtheater eingebro-
chen. Ein richtiger Einbrecher, wie die 
Dame den Mann beschrieb, der aus 
dem Fenster kroch. Mit gestreiftem 
Anzug und Insassennummer. Dabei 
war es nur ein vergessener Schau-
spielerkollege, den man im Kurtheater 
eingeschlossen hatte, als das Ensem-
ble zur Probe in den Schlosshof ging.
Er kroch kostümiert aus dem Fenster 
(im Stück spielte er einen Einbrecher) 
- Handy, so Schade, gab es damals 
noch nicht. Die Polizei als auch die 
Schauspielenden haben dabei si-
cherlich herzlich gelacht!
Die Theater Companie hat auch den 
Sommernachtstraum gespielt – 2016.
Zum 20jährigen Jubiläum. Mit einem 
Bühnenbild, das mit sage und schrei-
be 30.000 Euro zu Buche schlug und 
dreistöckig war.
2025 führte die Theater Companie 
das Stück 8 Frauen auf – ein ab-
soluter Erfolg. So erfolgreich sogar, 
dass sie 2026 noch einmal mit 3 
Shows auftraten.
„Viel Lärm um Nichts“ lockte 2026 
zahlreiche Besuchende in die Vorstel-
lungen und mit dem Vis-á-Vis Pro-
gramm, dass sich auch in Pyrmont 
dieses Jahr großer Beliebtheit er-
freute, geht es bald auf eine kleine 
Tournee.
Die Theater Companie hat über die 
vergangenen drei Jahrzehnte Stücke 
auf die Bühne gebracht, die allesamt 
besonders waren und nur hier im 
Schlosshof gespielt wurden.
Und das haben wir einzig dem An-
spruch des Teams zu verdanken,
nicht den Mainstream zu bedienen.
Die Theater Companie ist ein fester 
Bestandteil der Kulturlandschaft, die 
Bad Pyrmont zu bieten hat und es ist 
schwer, sich eben jene Kulturland-
schaft ohne die Theaterstücke vorzu-
stellen.
Daher wünscht auch das Team 
des Treffpunkts Herzlichen Glück-
wunsch zu 30 Jahren Theater 
Companie! Auf viele weitere, tolle,
kreative Jahre und ausverkaufte Vor-
stellungen!

„Victoria“
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DIE TANZSTUNDE
Komödie von Mark St. Germain

Auch im Oktober bietet das En-
semble der Pyrmonter Theater 
Companie tolles Theater in Bad 
Pyrmont.
Das wunderbare 2 Personen-Stück 
„Die Tanzstunde“ mit zwei be-
kannten Gesichtern des Theater 
Companie Ensembles auf dem 
Programm.
Der brillante Geowissenschaft-
ler Ever Montgomery lebt in einer 
Welt der Logik und Rationalität.
Zwischenmenschliche Dynamiken 
hingegen sind ihm ein Rätsel. Er 
vermeidet Blickkontakt und Berüh-
rung. Insofern könnte ihm nichts 
unerträglicher sein, als zu tanzen.
Doch ein gesellschaftlicher  Anlass 
zwingt ihn, ausgerechnet das zu 
lernen.
Für seine  Nachbarin Senga Quinn 
wiederum bedeutet Tanzen ihr Le-

ben – bis eine schwere Verletzung 
ihre Karriere für immer zu beenden 
droht. Als Ever sie auf Empfehlung 
des Hausmeisters um Tanzstunden 
bittet, lehnt sie zunächst ab. Doch 
die Neugier gewinnt…

Eine berührende Geschichte über 
zwei grundverschiedene Men-
schen, die voneinander lernen und 
über sich hinauswachsen.

Mit Rebecca Junghans  
und Daniel Heck
Regie: Mathias Weibrich
Premiere: Sonntag, 18.10.2026 
um 18:00 Uhr im Quäkerhaus  
Bad Pyrmont, Bombergallee 9
Karten im Vorverkauf über die Bad 
Pyrmont Tourismus,
Tel 05281/940511 oder unter 
theatercompanie.de

Premiere: Samstag, 18.10.2026 – 18:00 Uhr – Quäkerhaus Bad Pyrmont

Die Pyrmonter Theater Companie gründet einen 
JUGENDTHEATERCLUB

Er richtet sich an interessierte
Kinder und Jugendliche ab 12 
Jahren und soll allen Teilneh-
merInnen die Möglichkeit geben,
das Theaterspielen zu lernen.

Es werden Szenen erarbeitet, Rollen 
entwickelt und ein Auftritt in einem 
der Theaterstücke der Companie im 
Sommer ist auch möglich!

Ensemblemitglieder der Theater 
Companie leiten den Club -  mit da-
bei sind Rebecca Junghans, Daniel 
Heck, Isabella Rapp, Carl-Herbert
Braun und Jörg Schade.

Der Club findet immer Donnerstag 
ab 16:30 Uhr in der Aula der Grund-
schule in Holzhausen statt. Erster 
Termin ist Donnerstag der 1. Okto-
ber 2026.
Die Teilnahme am Club ist kos-
tenfrei. Finanziert wird das Projekt 
vom Landschaftsverband Hameln 
Pyrmont und dem Förderverein der 
Theater Companie.

Anmeldungen zu diesem Club  
kann man sich unter E-Mail:
malvolio@theatercompanie.de

Foto: YT
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Werte erleben
mit�vollem�Genuss!

* Gilt�nicht�für�reduzierte�Ware�und�ist
nicht�kombinierbar�mit�anderen

Rabattaktionen.

Vom�8.�bis�9.�Oktober�erhalten�Sie

ab�dem�Kauf�von�drei��
Natur-Arzneimitteln.*

15�%
Natur-Kraft-Rabatt

Natürlich,�außergewöhnlich,�genuss-
voll�–�mein�Manuka�Honig�MGO�310+.

Natürlich,�außergewöhnlich,�genussvoll�–�
mein�Manuka�Honig�MGO�460+.

Verkostung
12.�–17.�Oktober

Manuka-Honig�–�eine�besondere�
Spezialität�aus�Neuseeland

250�g
55,0049,99

500�g
99,0084,99 1.000�g

170,00149,99
84,

Verkostung
tober

49,49,49

Natürlich,�außergewöhnlich,�genussvoll�–�
mein�Manuka�Honig�MGO�460+

149,9,9

EXKLUS
IV�

PARTNER

250�g
33,0029,99

Jetzt�mit��
attraktivem�
Holzdeckel

Natürlich,�außergewöhnlich,�genus

99
EXKLUS

IV�

PARTNER
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HERBST- & BAUERNMARKT
am 24. & 25. Oktober 2026 – Brunnenstr. Bad Pyrmont
Die Besucher erwartet ein herbst-
lich buntes Marktgeschehen in der 
Brunnenstraße von der Volksbank 
bis zum „Alten Fritz“ (ehemalige 
Commerzbank).
Was der Herbst zu einer der schöns-
ten Jahreszeiten macht, sind die 
leuchtenden Farben und der Duft 
von erntefrischen Äpfeln, Birnen 
und Kartoffeln. Auch Selbsterzeuger 
bieten „frisch vom Hof und aus der 

Region“ ihre Produkte an - das An-
gebot reicht von Obst und Gemüse 
bis hin zu Kräutern und Gewürzen,
Marmelade, Honig, Wurst, Käse 
und Backwaren, Trockenfrüchte,
verschiedenen Teesorten, Likö-
re, Obstbrände, Wein und vielem 
mehr...
Außerdem werden dekorative,
kunstgewerbliche und nützliche 
Dinge wie Blumen und herbstliche 

Gestecke, Körbe, Felle, Handarbeiten 
aus Filz und Gestricktes, Glas, Kera-
mik, Bürsten, Messer und Schnitze-
reien angeboten.
Aufgrund der großen Nachfrage ist 
auch Guido Morsbach ein Messer- 
und Scherenschleifer wieder mit 
dabei und auch der Landfrauen-
verein Bad Pyrmont backt wieder 
Waffeln und bietet handgearbeitete 
herbstliche Deko-Kränze an.
Selbstverständlich ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt - ein attrak-
tives kulinarisches Angebot erwartet 
die Besucher, unter anderem leckere 
Spezialitäten vom Grill, auch Grün-
kohl mit Kasseler, Bregenwurst und 
Kartoffeln, Fischspezialitäten, Reibe-
kuchen, Landbier, frisch vom Fass 
und vieles mehr… 
Auch die Kleinen kommen nicht 
zu kurz: das beliebte Karussell ist 
natürlich auch wieder dabei.

Viele Fachgeschäfte (von der Brun-
nenstraße bis zur Hauptallee, unter 
den Arkaden, in der Humboldtstra-
ße, im Postweg, in der Kirchstraße,
in der Wandelhalle und in der Hylli-
gen-Born-Allee) sorgen dafür, dass 
fast kein Einkaufswunsch unerfüllt 
bleibt. In den zahlreichen Cafés und 
Restaurants lässt es sich zudem 
köstlich schlemmen und pausieren.
Musikalische Unterhaltung gibt es 
von den Drehorgelfreunden aus 
Hannover. 

Öffnungszeiten des Marktes: 
Samstag: 10:00 – 18:30 Uhr 
Sonntag: 11:00 – 18:30 Uhr
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ÜBER 40 JAHRE SELBSTSTÄNDIG
ALS VERSICHERUNGSMAKLER

ALTENAUSTRASSE 5 
31812 BAD PYRMONT 

TEL. 05281 609043
FAX 05281 10534

Zahnzusatzversicherung�bis�zu�100%�Erstattung

Impressum

Die�gute
Bad�Pyrmonter�
Bratwurst

Nur�bei�uns:
70

VON OTTO BIS
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AS

19

55
- 2025

Wir sind auf den 
Wochenmärkten in
• Bad Pyrmont
• Hameln 
• Bad Münder 
• Springe
• Hannover/
 Stephansplatz
• Bad NenndorfGRILLBETRIEBE - FLEISCHEREI - THOMAS KEY

SCHILLERSTRASSE 8 - 31812 BAD PYRMONT

Herbst- & Bauernmarkt Bad Pyrmont
Brunnenstraße – mit Hausmacher Wurstwaren – Verkaufsoffener Sonntag!

Martinimarkt Elbrinxen
Hausmacher Wurstwaren, Mettwürste und 14 versch. Sorten Dosenwurst

24.+25. 
Oktober 

2026

Der Herbst- und Bauernmarkt
wird präsentiert  

von der Werbegemeinschaft 
Bad Pyrmont

Verkaufsoffener Sonntag
Neben den üblichen Öffnungszeiten 
am Samstag lädt der Bad Pyrmonter 
Einzelhandel auch am verkaufsoffe-
nen Sonntag (von 13:00 bis 18:00 
Uhr) zum Bummeln und Einkaufen 
in seine herbstlich dekorierten Ge-
schäfte ein.schäfte ein.

LALI ANATE

WIR MACHEN AUCH HAUSBESUCHE
TERMINE NACH VEREINBARUNG 
ZWISCHEN 8 UND 19 UHR MÖGLICH

KIRCHSTRASSE 18A - 
31812 BAD PYRMONT - 0176/45937695

Fotos: YT
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Gesundheitszentrum
Bad Pyrmont

HERBST- & BAUERNMARKT
am 24. & 25. Oktober 2026 – Brunnenstr. Bad Pyrmont

Mit verkaufsoffenen Sonntag! Parken in der Innenstadt ist kostenfrei!

Oesdorfer Abendmusiken – 
JETZT GEHT DIE SONNE AUF

Am 17. Oktober 2026 um 17:00 Uhr 
kommt das schon renommierte,
aber noch junge „Nerida-Quartett“
in unsere St.-Petri-Kirche mit einem 
wunderbaren Programm klassi-
scher und romantischer Quartett-
kunst.
Das Quartett musiziert in Deutsch-
land und in ganz Europa. Von den 
zahlreichen Wettbewerbserfolgen
und Ehrungen sei hier nur der 
„Preis des Bundespräsidenten“ im 
Rahmen des Mendelssohn-Barthol-
dy-Hochschulwettbewerbs in Berlin
2024 erwähnt.  Der Name des Quar-

tetts ist inspiriert von den „Nere-
iden“ der griechischen Mythologie 
und verweist auf das Wasser als 
kraftvolles und zugleich fließendes 
Element, das permanent neue For-
men annehmen kann.

Das Konzert ist eine  Veranstaltung 
der „arche Kammermusik e.V.“ in 
enger Abstimmung mit den
„Oesdorfer Abendmusiken“.

Entritt: 15,00 Euro,  
Kinder und Jugendliche frei.

Fotos: YT
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PLASMABION
Humboldtstr. 6,  
31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 7944490

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. – Fr. 10:00 – 17:00 Uhr  
Sa. 09:00 – 13:00 Uhr

PLASMABION 
CELL ESSENCE
Die Pflegereihe, die sich  
die Natur zum Vorbild nimmt
Die Plasma-Serie von PLASMA-
BION mit der PLASMABION CELL 
ESSENCE® wurde nach dem Vor-
bild des menschlichen Blutplasmas 
entwickelt. Dabei wurde jedoch 
kein menschliches Blut eingesetzt.
PLASMABION hat sich vielmehr 
die komplexe Zusammensetzung
des Blutplasmas zum Vorbild ge-
nommen und sie mit ausgewählten 
kosmetischen Inhaltsstoffen neu 
interpretiert – für die Anwendung in 
moderner Hautpflege.

DIE SERIE UMFASST 
ACHT PRODUKTE
In ihrer Formulierung vereint die 
Hautpflege unter anderem Vitamine 
wie Niacinamid, Panthenol, Vitamin 
C und E, biomimetische Peptide,
Proteine und Aminosäuren, Mine-
ralien und Lipide sowie eine 7-fach 
Hyaluron-Matrix.

Das Ziel dahinter: eine Pflegeserie,
die die Haut mit Feuchtigkeit ver-
sorgt, sie pflegt und dazu beiträgt,
dass sie sich gestärkt anfühlt. Im 
besonderen Fokus stehen regene-
rationsbedürftige, feuchtigkeitsar-
me oder empfindliche Haut. Damit
richtet sich PLASMABION vor allem 
an diejenigen, die nach einer Pfle-
gelösung für anspruchsvolle Haut 
suchen.

Plasma Boost Cleanser

Plasma Repair Cream

Plasmabion Cell Essence

Dabei denkt PLASMABION ganzheit-
lich: Nicht nur ein einzelnes Produkt 
steht im Mittelpunkt, sondern eine 
komplette Pflegereihe, die bei der 
Reinigung beginnt und über Tonic
und Seren bis hin zur Gesichts- und 
Augenpflege reicht. Gemeinsamer 
Wirkstoffkern der Serie ist die PLAS-
MABION CELL ESSENCE®, die in den 
sieben weiteren Produkten jeweils 
zu zehn Prozent enthalten ist.

Wer neugierig geworden ist, kann 
PLASMABION auch direkt in Bad 
Pyrmont entdecken: Die Plasma-
Serie ist in der Löwen-Apotheke 
und der Brunnen-Apotheke er-
hältlich.

Eine Pflegeidee, die zeigt, wie faszi-
nierend die Natur als Inspiration für 
moderne Kosmetik sein kann.

Mehr Informationen unter 
plasmabion-kosmetikinstitut.com
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23.�&�24.

BAD�
PYRMONTER�Herbst &

24. & 25.
Oktober 2026

Termine Hagen

Sa. 10.10.2026
15:00 Uhr 
Schützenhaus
Schützenverein Senioren-und 
Seniorinnennachmittag

Mo. 12.10.2026
17:00 Uhr
Kirche Laternenumzug Hagen

Do. 15.10.2026
15:00 Mehrzweckraum
DRK Kaffeenachmittag

Nachlese der  
Bürgermeister-Wahlen 
in Bad Pyrmont

DER FEHLERTEUFEL 
HAT ZUGESCHLAGEN!
In einem Stadtrat in Nieder-
sachsen hat die Ratsvorsitzende 
oder der Ratsvorsitzende die 
Sitzungsleitung bei den Rats-
sitzungen und nicht der Bürger-
meister, wie im TREFFPUNKT 
Magazin 08-2026 fälschlich 
dargestellt wurde. Dem Autor 
lag die Vorgehensweise vom 
Land NRW vor, dort leitet tat-
sächlich der Bürgermeister die 
Ratssitzungen. Ein wichtiges 
Detail – die Bundesländer hand-
haben es unterschiedlich. Wer 
hätte das gedacht?
In diesem Fall nicht der Autor.
In diesem Sinne...
Weiterhin viel Spaß bei der Lek-
türe des TREFFPUKT Magazins – 
auch, wenn gelegentlich mal der 
Fehlerteufel zuschlägt:-)

 Der Herausgeber

Eine neue Website und eine 
Begleitbroschüre informieren 
über die vergangene, erfolgrei-
che, Ausstellung „Bad Pyrmont 
in der Zeit des Nationalsozialis-
mus. Erhältlich für 10 Euro im 
Museumsshop. 
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WEBEL & EGGERT 
BESTATTUNGSHAUS

Bad Pyrmont· Helenenstr. 12 1 Lügde· Mittlere Str. 17 
Tel. 05281-77655 1 www.webel-eggert.de 

Kostenlose Vorsorgeberatungen bei Ihnen zu Hause, in unserem 
Bestattungshaus in Bad Pyrmont oder unserem Büro in Lügde 

Fordern Sie unser kostenloses Informationsmaterial an 

Bestattungsvorsorge 

Nutzen Sie dieses Jahr, sich über 
Vorsorge und die Möglichkeiten der 
späteren Bestattung zu informieren.
Sprechen Sie uns einfach an und
vereinbaren einen Termin.
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Freitag, 30. Oktober 2026 – 19:00 Uhr – Beletage im Schloss Bad Pyrmont

GHOST EXPERIENCE 
Erlebnislesung von Stephan Guddat

Erleben Sie im Rah-
men des ERLEB-
N I S P R O G R A M M S
Gesund&Glücklich
Ghost Experience,
die spannende Er-
lebnislesung von 
Stephan Guddat, am
Freitag, 30. Oktober, 
um 19:00 Uhr in der 
Beletage im Schloss.

Die Welt, wie wir 
sie kennen, existiert 

nicht mehr. Versteckt unter den 
Katakomben eines alten Friedhofs 
schreibt ein Unbekannter gegen 
das Vergessen an. Seine einzige 
Hoffnung: die Vergangenheit zu re-
konstruieren – aus Fragmenten, die 
nie für die Öffentlichkeit bestimmt 
waren. Alte Tagebücher. Vergesse-
ne Zeitungsartikel. Tonaufnahmen.
Was zunächst wie lose Bruchstücke 
wirkt, führt zurück ins Jahr 1981:
Helgas kleiner Sohn Nikolas stürzt 
von einem Hochhaus. Doch sei-
ne Leiche wird nie gefunden. Kurz 
darauf erhält sie ein Buch aus dem
Jahr 1925 – und entdeckt darin eine 
verstörende Botschaft: den verzwei-
felten Hilferuf ihres eigenen Kindes.

Zur gleichen Zeit reist Mohegan 
Bunny, ein Mann mit einer rätsel-
haften Sensibilität für das Über-
natürliche, in ein abgelegenes Lu-
xushotel in den kanadischen Rocky 
Mountains. Dort soll eine Auktion 
stattfinden – mit Objekten, die nicht 
existieren dürften. Für ihn geht es 
um alles: das Leben seiner Frau.
Was als persönliche Suche beginnt,
entwickelt sich zu einem Geflecht 
aus Ereignissen, das weit über ein-
zelne Schicksale hinausreicht.

Dieses Buch erzählt keine lineare 
Geschichte. Es entfaltet sich wie 
ein Puzzle – aus Dokumenten, Er-
innerungen und Berichten, die sich 
erst im Kopf der Lesenden zu einem 
Bild zusammensetzen. Ein Bild, das 
mit jeder Seite klarer wird. Und ge-
fährlicher.

Eintritt: 6,00 Euro
mit PyrmontCard frei

Kaffeehaus im SchlossKaffeehaus im Schloss

Öffnungszeiten:
Do. – So. 13 – 18 Uhr (nur bei gutem Wetter)

Genießen Sie tolle Kaffee und Kuchen-
spezialitäten und ganz exklusiv
Arolser Pils und Waldecker dunkel.

Kommt vorbei, genießt
Bad Pyrmonts schönsten Ausblick
· Kaffee und Kuchen
· Aperol, Wein, verschiedene Biersorten
· Softdrinks, Eiskaffee und -schokolade

Pyrmonter Straße 23
31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 3689
www.PartyserviceSchmidt.de

Ihr Partner
bei den

Staatsbad
Veranstaltungen!

Schlossstraße 13 • Bad Pyrmont • Tel. 0171/61 28 320

Partyservice
Schmidt

Wir�gehen�am�25.10.2026�in�die�Winterpause.�Danke�liebe
Freunde�und�Gäste�des�Kaffeehauses�für�ein�tolles�Jahr.�Wir�
freuen�uns�auf�ein�Wiedersehen�bei�unserem�Adventsmarkt�

und�eröffnen�wieder�am�19.�März�2027

Advents-Markt im Kaffee-

haus am 1. Advent, 

29. November 2026

Mit Verkaufsständen und 

Leckereien
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Bad Pyrmont mit Ortsteilen・Lügde mit Ortsteilen・
Ottensteiner Hochebene・Schieder・Blomberg・
Barntrup・ Aerzen・Hameln・ In- und Ausland

Wir begleiten Sie bei Überführungen, Trauerfeiern,
Beerdigungen und in der Bestattungs-Vorsorge –

ganz nach Ihren Wünschen.

Johanna und Ulrich Bente

Lortzingstraße 27, 31812 Bad Pyrmont, Tel.: 05281 / 3379

Reisebüro
Fröhlich

Ihr zuverlässiger
Partner für 

Urlaub und Reise

Heiligenangerstraße 26
Unter den Arkaden

31812 Bad Pyrmont 
Öffnungszeiten:

Mo/Di/Do/Fr
10-13 und 15-18 Uhr

Sa 10-13 Uhr
Mi nach Vereinbarung

Tel. 05281-5048
post@reise-froehlich.de
www.reise-froehlich.de

ReReReReiseiseiseiseiseiseReiseReReiseReReiseReReiseRe bürbürbürbürbürbürbürisebüriseisebüriseisebüriseisebürise oooooobürobürbürobürbürobürbürobür
FröhlicFröhlicFr höhlichöhlic

Ihr zuverlässiger
Partner für ner für ner f

Urlaub und Reise

Heiligenangerstraße 26
Unter den Arkaden

31812 Bad Pyrmont 
Öffnungszeiten:

Mo/Di/Do/Fr
10-13 und 15-18 Uhr

Sa 10-13 Uhr
Mi nach Verh Verh V einbarung

Tel. 05281-5048
post@reise-fro-fro-f ehlich.de
www.reise-fro-fro-f ehlich.de

Dienstag, 20. Oktober 2026 – 
16:30 Uhr – STADT:RAUM

ERNÄHRUNGS- 
WISSENSCHAFT 

LEICHT GEMACHT
Vom ersten Löffel zum Familien-

tisch – Mit Vertrauen essen lernen 
Vortrag von Ernährungsberaterin 

Maya Friedrichs

Im Rahmen des ERLEBNISPRO-
GRAMMS Gesund&Glücklich be-
schäftigt sich die Ernährungsbe-
raterin Maya Friedrichs am Diens-
tag, 20. Oktober um 16:30 Uhr im 
STADT:RAUM, Rathausstr. 1, Bad 
Pyrmont, in ihrem Vortrag mit dem 
Thema „Vom ersten Löffel zum Fa-
milientisch – Mit Vertrauen essen
lernen.“
Ein Löffel Brei landet auf dem Tisch, 
die Erbsen werden aussortiert und
das neue Brot zunächst nur mit den
Fingern untersucht. Kinder lernen 
essen nicht von heute auf morgen. 
Sie entdecken Lebensmittel Schritt 
für Schritt – mit Augen, Händen,
Nase und Geschmackssinn. Für El-
tern und Großeltern ist das schön zu 
beobachten, manchmal aber auch 
eine echte Geduldsprobe.
Wie können Sie Kinder dabei ent-
spannt und sicher begleiten? In ih-
rem Vortrag im STADT:RAUM erklärt 
Ernährungsberaterin Maya Fried-
richs, wie Kinder ein gutes Verhält-

nis zum Essen entwickeln können 
– von der Beikost bis ins Schulalter.

Sie erfahren unter anderem:
• wie Eltern und Großeltern den
 Essensrahmen sinnvoll gestalten
 können
• warum wiederholtes Anbieten
 besser ist als Druck
• wie gemeinsame Mahlzeiten  
 und Vorbilder wirken
• wie Kinder beim Einkaufen,
 Kochen und Backen spielerisch 
 einbezogen werden können.

Freuen Sie sich auf alltagstaugliche 
Anregungen, verständliche Infor-
mationen und eine neue Sicht auf 
kleine und große Essensabenteuer. 
Denn Essenlernen braucht Zeit – 
und darf vor allem Freude machen.
Kommen Sie vorbei und nehmen Sie 
Impulse für Ihren Familienalltag mit.

Eintritt: 6,00 Euro
mit PyrmontCard frei
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5 Jahre Textschmiede Schreiber
Vor fünf Jahren habe ich den Schritt 
gewagt und meinen Lektorats- und 
Korrespondenzservice gegründet.
In dieser Zeit durfte ich viele span-
nende Projekte begleiten: von der 
sprachlichen Überarbeitung unter-
schiedlichster Texte über die Unter-
stützung bei wichtigen Geschäftskor-
respondenzen bis hin zur Begleitung 
von Publikationen und besonderen 
individuellen Vorhaben. Jedes Pro-
jekt brachte neue Themen und neue 
Herausforderungen mit sich – genau 
das macht diese Tätigkeit für mich bis 
heute so reizvoll.
Besonders freue ich mich darüber,
dass aus ersten Aufträgen vertrau-
ensvolle und langjährige Kundenbe-
ziehungen entstanden sind. Dass mir
meine Stammkundschaft Texte und 
Aufgabenstellungen immer wieder
anvertraut, ist für mich eine schöne 
Bestätigung meiner Arbeit.
Mein herzlicher Dank gilt meiner
Kundschaft und allen Geschäftspart-
nern, die diesen Weg in den vergan-
genen fünf Jahren begleitet haben.
Sie möchten Ihre Texte professionell 
überarbeiten lassen oder brauchen 
Unterstützung bei Ihrer Korrespon-
denz? Dann freue ich mich auf Ihre 
Nachricht – telefonisch unter 
0151 44244628 oder per E-Mail an 
info@textschmiede-schreiber.de

W ILD
&

Würdig
3.9.-22.11.2026

Museum�im�Schloss�Bad�Pyrmont
Schloßstraße�13�|�31812�Bad�Pyrmont�|�www.museum-pyrmont.de

Dienstag�bis�Sonntag�von�10�bis�17�Uhr

Folgen�Sie�uns�auch�a
uf�Facebook�und�Inst

agram!

Jörg Engelhardt
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AGAPLESION�EV.�BATHILDISKRANKENHAUS
Maulbeerallee�4,�31812�Bad�Pyrmont
T�(05281)�99�-�0,�info.bkp@agaplesion.de,�www.bathildis.de

UNSERE�STATIONÄREN�FACHABTEILUNGEN
•�Anästhesiologie,�Intensiv-�und�Notfallmedizin,�Schmerztherapie
•�Innere�Medizin,�Kardiologie�und�Gastroenterologie
•�Allgemein-,�Viszeral-�und�Endokrine�Chirurgie
•�Gefäßchirurgie�und�Endovaskuläre�Chirurgie
•�Orthopädie,�Unfall-�und�Handchirurgie
•�Neurochirurgie
•�Neurologie
•�Geriatrie
•�Radiologischer�Dienstleister�(MVZ)
•�Urologie�(Belegabteilung)
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WICHTIGE�FRAGEN�
VERDIENEN�EINE
ANTWORT.

Abschied,�Trauer�und�
Bestattungsvorsorge�–�
Rufen�Sie�uns�an.

Sabbenhausen�·�Wörmkestr.�9�

Tel.�05283.474
Lügde�·�Vordere�Str.�4

Tel.�05281.6206250

Mobil�0171.7415535

www.bestattungshaus-radermacher.de

Marketing & Medien GmbH

Wir entwickeln oder unterstützen Sie bei Ihrem

ONLINE-MARKETING
Social-Media – E-Mail Newsletter – Webauftritt –
05281 98090 – info@acm-marketing.de

spechtgruppe.de

Betreutes Wohnen im schönen
Senioren-Wohnpark Friedensthal
in Bad Pyrmont
Zuhause mit Herz: Genießen Sie komfortables, barrierefreies
Wohnen in idyllischer Lage. Gemeinschaft, Sicherheit & Lebensfreude –
viele Angebote, Veranstaltungen & Wahlleistungen nach Wunsch.

Ihre Ansprechpartnerin: Mandy Urban,
05281 / 62 19 170, m.urban@spechtgruppe.de

1- und
2-Zimmer-

Wohnungen
frei!

  Ab Herbst 2026 mit ambulantem Pflegedienst vor Ort!  
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HERBSTZEIT IST 
MARTINI-MARKT-ZEIT
Zwei Tage voller Kunsthandwerk,
regionaler Spezialitäten und echter 
Marktatmosphäre: Am letzten Ok-
toberwochenende wird Elbrinxen 
wieder zum Treffpunkt für Besucher 
aus der ganzen Region. Rund 60 
Aussteller, ein buntes Programm 
für Kinder und jede Menge Gelegen-
heit zum Stöbern und Genießen ma-
chen den Martini-Markt am 24. und 
25. Oktober zu einem besonderen 
Herbstwochenende.

Etwa 15 Kunsthandwerker zeigen,
wie vielfältig echtes Handwerk sein 
kann. An ihren Ständen gibt es hand-
gefertigte Arbeiten aus Holz, Glas 
und Metall, Genähtes, Dekorationen 
und besondere Einzelstücke. Teil-
weise können die Besucher direkt 
dabei zusehen, wie die Arbeiten ent-
stehen. Wer schon an Weihnachten 
denkt, findet hier so manche beson-
dere Geschenkidee – und wer ein-
fach nur stöbern möchte, vermutlich 
trotzdem etwas, das mit nach Hause 
muss. Auch kulinarisch lohnt sich 
der Rundgang: Geräucherte Forel-
len, Produkte vom Straußenhof und 
frisch gebackenes Brot gehören 
ebenso zum Angebot wie Honig, Säf-
te und Obstbrände. Dazu kommen 
süße und herzhafte Leckereien so-
wie Kaffee, Kuchen und Waffeln für 
eine kleine Pause zwischendurch.

Seit 1927 hat der Martini-Markt sei-
nen festen Platz in Elbrinxen. Vieles 
hat sich in dieser langen Zeit verän-
dert, eines ist geblieben: Der Markt 
bringt Menschen zusammen. Man 
trifft Bekannte, kommt ins Gespräch,
bleibt spontan ein bisschen länger 
und genießt gemeinsam einen schö-
nen Tag. Genau diese Mischung aus 
Tradition, Handwerk und Begegnung 
macht den Martini-Markt bis heute 
aus.

24. + 25.
2026202020 6

OKTOBER

Handgemacht,
Regional,

Echt.

Herbst- undKunsthandwerkermarkt

ElbrinxerMartini-Markt

Marktzeiten:
Samstag ab 14:00 Uhr
Sonntag ab 11:00 Uhr

LBRINXENEHeimat- und Verkehrsverein
e.V.
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ZIMMEREI-MEISTERBETRIEB
 CARPORTS

HOLZRAHMENBAU · FASSADEN
DÄMMARBEITEN

zertifizierter Zellulose-Fachbetrieb

TISCHLER- UND DACHDECKERARBEITEN

FreiSa GmbH & Co. KG
Kai Klinge &  Walter Gärtner

Oberer Bergweg 3 · 32676 Lügde / Elbrinxen 
Telefon 0 52 83 / 9 49 11 43

www.frei-sa.de

Auch für die kleinen Besucher gibt 
es einiges zu erleben: Puppenspiel 
mit Kunigerd, Kinderschminken und 
das traditionelle Karussell gehören 
wieder zum Programm. Und wer 
sein Glück versuchen möchte, sollte 
sich die große zweitägige Verlosung
nicht entgehen lassen. Zahlreiche 
attraktive Preise warten auf ihre Ge-
winner.

Geöffnet ist der Martini-Markt am 
Samstag ab 14:00 Uhr und am 
Sonntag ab 11:00 Uhr. Und wenn 
am Samstag die Marktstände lang-
sam schließen, ist noch lange nicht 
Schluss: Ab 20:00 Uhr wird bei der 
Zeltdisco weitergefeiert.

Also: Termin im Kalender markieren, 
Familie oder Freunde schnappen 
und am letzten Oktoberwochenende 
auf nach Elbrinxen.

WIR FREUEN UNS 
AUF EUCH!
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WFK FinanzKonzepte UG
Brunnenstraße 1 
(Ecke Kirchstraße) 
31812 Bad Pyrmont
Tel.: 05281 9563550 
E-Mail: kontakt@wfkonzept.de

WFK FinanzKonzepte: 
FINANZBERATUNG MIT WEITBLICK

Seit 2009 steht Nicole Wegener für 
eine Finanzberatung, die den Men-
schen und seine persönlichen Ziele 
in den Mittelpunkt stellt. Als Bank-
kauffrau und Geschäftsführerin der 
WFK FinanzKonzepte UG begleitet 
sie Privatkunden ebenso wie Unter-
nehmer und Geschäftsführer in den 
Bereichen Finanzanlage, Vorsorge 
und Absicherung. Dabei geht es 
nicht um einzelne Produkte, son-
dern um Lösungen, die zur jewei-
ligen Lebenssituation passen und 
langfristig Bestand haben.

Für Privatkunden reicht das Spek-
trum von der persönlichen Absi-
cherung und Altersvorsorge über 
die Finanzanlageberatung und den 
Vermögensaufbau bis zur struktu-
rierten Anlage vorhandenen Ver-
mögens. Insbesondere bei größeren
oder komplexeren Vermögenssitu-
ationen entwickelt Nicole Wegener 
gemeinsam mit ihren Kunden eine 
individuelle Finanzarchitektur, in der 
Anlage, Vorsorge und Absicherung
sinnvoll ineinandergreifen. Auch 
Edelmetalle können dabei als er-
gänzender Baustein berücksichtigt
werden.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf 
der Beratung von Unternehmern,
Geschäftsführern und Gesellschaf-
ter-Geschäftsführern. Neben der 
Analyse und Gestaltung der betrieb-
lichen Absicherung entwickelt WFK 
individuelle Versorgungskonzepte 
für Geschäftsführer sowie Lösungen 
zur betrieblichen Altersversorgung 
von Mitarbeitern. Im Mittelpunkt 
steht auch hier nicht ein einzelnes 
Versicherungsprodukt, sondern eine 
tragfähige Struktur, die zum Unter-

nehmen und zu den langfristigen 
Zielen der Beteiligten passt.
Die Spezialisierung auf anspruchs-
volle und komplexe Beratungssitu-
ationen bedeutet dabei keineswegs,
dass umfassende Beratung großen 
Vermögen vorbehalten ist. Jeder 
Kunde soll die Beratung erhalten,
die zu seinen persönlichen Möglich-
keiten und Zielen passt.

Persönliche Betreuung, langjährige 
Erfahrung und der Blick über ein-
zelne Verträge hinaus prägen die 
Arbeit von WFK FinanzKonzepte. Die 
besondere Beratungsqualität wurde 
2026 auch überregional gewürdigt:
Nicole Wegener zählt zu den „Fi-
nanzberatern des Jahres TOP 100“,
ausgezeichnet von Börse Online,
€uro am Sonntag und €uro. Denn 
gute Finanzberatung bedeutet, aus 
vielen Möglichkeiten die richtigen 
Bausteine auszuwählen und daraus 
ein stimmiges Gesamtkonzept zu 
entwickeln.
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Seit
40 Jahren

Ihr Uhrmachermeister 
Günter Dalek

Meisterwerkstatt  
für Uhren aller Art

Förstergasse 6
31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 8292

Geöffnet:
Samstag 10–13 Uhr 
u. nach Vereinbarung

Zu verkaufen: 
Uhren-Antiqui- 
täten, Raritäten,
Sammler- und  
Einzelstücke aus
dem 19. und 20.
Jahrhundert – 
restauriert und  
voll funktionsfähig.

Haus der UhrenZu
Uh
tä
Sa
Ei
de
Ja
re
vo

Gegendarstellung
Das Niedersächsische Staatsbad Pyrmont nimmt die öf-
fentlich verbreitete Aussage von Frau Carolin Muschter zum 
Konzerthaus Bad Pyrmont zum Anlass für eine sachliche 
Richtigstellung.
In der September-Ausgabe des Magazins TREFFPUNKT wird 
auf Seite 18 der Eindruck vermittelt, das Konzerthaus ver-
füge über eine Betriebsgenehmigung bis zum Jahr 2027.
Diese Darstellung lässt sich nach den dem Staatsbad vor-
liegenden Unterlagen nicht bestätigen. In der brandschutz-

technischen Stellungnahme von Herrn Ing. Schlomann vom 
27. März 2017 wurde der weitere Betrieb des Konzerthau-
ses für maximal fünf Jahre freigegeben. Aus dieser Stel-
lungnahme lässt sich somit keine Betriebsgenehmigung bis
zum Jahr 2027 ableiten. Das Staatsbad weist zudem darauf
hin, dass zwischen einer brandschutztechnischen Stellung-
nahme mit einer zeitlichen Bewertung und einer förmlichen
Betriebsgenehmigung durch die zuständige Behörde zu 
unterscheiden ist.
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Pyrmonter�Str.�2,�32676�Lügde��
Hauptstr.�20,�32676�Lügde-Rischenau ��

Tel.�05283-8510���
www.versicherungsbuero-Toelke.de

ZWISCHEN TRADITION UND ZUSAMMENHALT
Gemeinschaft macht ein Dorf zu dem, was es ist

Ist das Leben auf dem Dorf wirk-
lich so langweilig, wie es ständig 
suggeriert wird?

Oft heißt es, dass auf Dörfern und in
Kleinstädten nichts los sei, dass es 
keine Geschäfte gäbe. Man könne 
rein gar nichts machen und die Jun-
gen ziehen eh irgendwann weg und
nur die Alten bleiben zurück. Aber all 
das sind Vorurteile, die sich in den 
seltensten Fällen bestätigen lassen.
Natürlich ist das Leben auf dem 
Dorf oder in der Kleinstadt ruhiger 
und entschleunigt, wenn man es
an Großstädten wie Hannover oder 
Berlin misst. Aber Kleinstädte wie 

Bad Pyrmont und Lügde mit ihren 
Ortsteilen haben etwas, das vielen 
Großstädten inzwischen zu fehlen 
scheint: Traditionen und Gemein-
schaft. Gerade Letzteres ist in Groß-
städten, in denen man die Anony-
mität genießen kann, schwieriger 
aufzubauen als auf Dörfern und in 
Kleinstädten.

Einwohner ziehen immer weg. Für 
die Ausbildung, für die Uni, für den 
Traumjob, der auf dem Land einfach 
nicht angeboten wird. Andere wol-
len einfach mal was anderes sehen.
Doch darf man nicht vergessen,
dass viele auch bleiben und auch 
jährlich viele Menschen aus Groß-
städten die ruhige Idylle auf dem 
Land für sich entdecken und einen 
neuen Lebensabschnitt auf dem 
Dorf wagen.

Lügde und seine Dörfer beweisen 
seit Jahren, dass dörfliches  
beziehungsweise ländliches 
Leben funktionieren kann!

Die Feuerwehr präsentiert sich bei einem Dorffest. Foto: P. Fischer
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Architektur- und Ingenieurbüro

Bauen • Sanieren • Beraten

Telefon: +49 (0) 5281 - 621400

www.feist-construct-gmbh.de

Hier geben sich Tradition und Ge-
meinschaft die Hand. Das sehen wir 
an dem engen Zusammenhalt zwi-
schen den Vereinen. Fast jedes Dorf
hat einen eigenen Schützenverein,
Sportvereine für bspw. Fußball 
und ein Dorfgemeinschaftshaus,
das regelmäßig genutzt wird. Man 
kommt zusammen und das nicht
nur einmal im Jahr zum Kartoffel-
braten – auch wenn es das natür-
lich ebenso gibt. Erst dieses Jahr 
feierte Wörderfeld sein Jubiläum 
und die Dorfgemeinschaft bewies,
dass man auch als kleines Dorf et-
was Großes auf die Beine stellen 
kann, wenn alle mit anpacken! Und 
das Jubiläum war ein voller Erfolg,
denn auch hier waren alle Vereine 
beteiligt. Vor allem auch die Jungen
haben kräftig mit angepackt.

Sabbenhausen erhielt vor einigen
Jahren ein Mehrgenerationenhaus,
das medial auch beim Umbau und
der Eröffnung begleitet wurde. Das 
Projekt zeigte und zeigt auch heu-
te noch, dass der Bedarf da ist und 

Fortsetzung auf Seite 26

Schützenfest- 
Tradition.

Foto: Schützen Lügde
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Ihr�Partner�rund�um�
Softeis�&�Zubehör

�Slusheis
�Crêpes�&�Waffeln
�Vermietungen�für�Events

dass die Umsetzung möglich wird,
wenn alle ihren Beitrag leisten. Heu-
te ist das Mehrgenerationenhaus 
ein wichtiger Pfeiler des dörflichen 
Lebens in Sabbenhausen.

Rischenau ist eines der größten 
Dörfer im Stadtgebiet und zählt 
heute etwas über 1.000 Einwohner. 
Rischenau ist aber ein grandioses 
Beispiel dafür, dass die Attraktivität 
und die Lebendigkeit eines Ortes 
nicht daran gemessen werden soll-
te, wie viele Menschen dort leben.
Es ist das Drumherum, das einen 
Ort lebendig macht. Es gibt in Ri-
schenau eine Grundschule, Vereine,
Geschäfte, Treffpunkte, ein Dorfge-
meinschaftshaus, die dafür sorgen,
dass Menschen zusammenkommen 
und der Ort so seinen Charakter be-
wahrt.

Gemeinschaft und Traditionen sind 
bei Weitem aber nichts, das aus-
schließlich zum Dorfcharakter ge-
hört. Auch Kleinstädte wie Lügde 
und Bad Pyrmont verfügen über 
Vereine, Feste und gemeinsame 
Veranstaltungen. Das gehört ganz 
selbstverständlich zum Stadtleben 
dazu. In Bad Pyrmont veranstal-
tet die Werbegemeinschaft jähr-
lich Märkte wie den Herbst- und 
Bauernmarkt oder den Weihnachts-
markt. Das sind beliebte Treffpunk-
te, an denen Menschen zusammen-
kommen.

Fortsetzung von Seite 25

Lügde mit dem Köterberg im Hintergrund. Foto: Flodur63 von Wikipedia
Elbrinxen. Foto: Tsungam_Wikipedia

Haben�Sie�Probleme�mit�Müll�und�Dreck?�
BAUMEISTER�GMBH�holt�alles�weg!

Büro
Unterm
Osterhagen�7
32676�Lügde-
Hummersen

Telefon
05283�350
0170�5239243

Betriebshof
Weissenfelder�
Weg
32676�Lügde

E-Mail
info@baumeister-
container.de

www.baumeister-container.de

• Anlieferung von Baustoffen
• Absetzmulden  
 (Containerdienst)
• Mini-Bagger, Baggerarbeiten
Samstags Müllannahme  
von 10 bis 13 Uhr – von Montag 
bis Freitag nach Terminabsprache.
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TAGEX�-�TECHNISCHER�HANDEL�GMBH
Waldwiese�7���|���32676�Lügde�OT�Rischenau
Tel.:�0�52�83�-�94�90�0���|���www.tagex.com

BAUMASCHINENTEILE
Teileprogramm�für�Baumaschinen,
Sondermaschinen�und�Kommunaltechnik

ANTRIEBSTECHNIK
Rollenketten�und�Riemen
für�Landmaschinen�und�Industrie

SOLARSTROM
Photovoltaikanlagen�
-�� Individuell�für�Sie�geplant

IHR�GROẞHANDELSPARTNER�FÜR

BAUSTOFFHANDEL · TRANSPORTE
Heinrich Holste GmbH & Co. KG

Burgtwete 2 · 32676 Rischenau
Tel.: 05283 96900

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:

Samstag:

7:30 - 12:00 Uhr
13:00 - 16:00 Uhr

7:30 - 14:00 Uhr
oder nach Absprache

www.holste-baustoffe.de

OB�PRIVAT�ODER�GEWERBLICH,�
HIER�SIND�SIE�GENAU�RICHTIG!

Bad Pyrmont bringt darüber hi-
naus auch eine ganz eigene, 
besondere Mischung mit. Als 
Kurstadt blickt Bad Pyrmont auf 
eine lange Bade- und Kurorttradi-
tion zurück, die auch heute noch 
im Ort sichtbar ist. Etwa durch die 
Ansiedlungen diverser Kliniken wie 
der FÜRSTENHOF KLINIK oder durch
die HUFELAND Therme. Aber auch 
in der Wandelhalle, in der die ver-
schiedenen Wässer der Pyrmonter 
Quellen ausgeschenkt werden.

Der Kurpark, die Hauptallee und 
historische Gebäude prägen das 
Stadtbild.
Stadt- und Dorfleben entsteht je-
doch dort, wo Menschen aufeinan-
dertreffen, zusammenkommen und
etwas für den Ort tun.

Fortsetzung auf Seite 28

Jubiläum: 750 Jahre Rischenau (Lügde). 
Foto: P. Fischer
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Ulmenweg�25�–�31812�Bad�Pyrmont�
Tel.�05281�-�989�96�55
Sprechstunden:�
Di–Do�ab�10�Uhr�und�nach�Vereinbarung

Akupunktur�•�Homöopathie
Kinesiologie�•�Hypnose�•�Vitalfeldtherapie

…�Wenn�Ängste,�Panik-
� attacken�und�Kräftever-
� lust�den�Körper�blockieren

Wir�kümmern
uns�um�Ihr�
Wohlbefinden

Hagen als Ortsteil von Bad Pyrmont 
beweist, dass auch kleine Dörfer 
richtig was zu bieten haben. Hagen 
hat sich den dörflichen Charakter 
bewahrt, aber auch hier spielen Ver-
eine und Gemeinschaft eine große 
Rolle. Der Sportverein ist Treffpunkt,
Freizeitangebot und ein Stück Hei-
mat, das alle irgendwie zusammen-
bringt. Und das sogar über Alters-
grenzen hinweg! 

Darüber hinaus wurde Hagen schon 
vor vielen Jahren als Höhenluftkur-
ort ausgewiesen. Viele Menschen 
aus der näheren und weiteren Um-
gebung nutzen das besondere Heil-
klima zu ausgedehnten Spaziergän-
gen und Kuraufenthalten, um in der 
Ruhe dieses beschaulichen Ortes 
wieder neue Kräfte zu sammeln.

Das Leben auf Dörfern und in Klein-
städten wie eben in unseren be-
schaulichen Orten Lügde und Bad 
Pyrmont ist keineswegs per se 
langweilig.

Es kommt immer drauf an,  
was man daraus macht!

Fortsetzung von Seite 27

Dorf-Idylle. Foto: Bodo Westerhove 
von Wikipedia

Fernblick auf dem Hagen.  
Foto: Gliwi auf Wikipedia

Aus�der�Region�–�für�die�Region

Infos�unter�Telefon�05286�980115�-�www.oelmuehle-ottensteiner-hochebene.de

100%�Rapsöl
•�kaltgepresst
•�reich�an�Omega-3-Fettsäuren
•�mehrfach�prämiert�und
���ausgezeichnet

Schloss Bad Pyrmont. Foto: S. Trope



2910-2026� TREFFPUNKT10-2026� TREFFPUNKT

Für alle
Hörgeräte-
Rebellen.

D A S  B E S T E  H Ö R E N
www.ohrwerk-hoergeraete.de

Oticon Zeal TM : Immer entspannt hören  
durch KI-gesteuerte Klangverarbeitung.

Fast unsichtbar.
Mitdenkende Technik.
Natürlicher Sprachklang.

KI-generiert

OHRWERK Hörgeräte  
31812 Bad Pyrmont, Lortzingstraße 15 
Telefon: (0 52 81) 22 80

21 Tage   
Probehören –

Gratis.
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S

Viele�neue�Objekte!

nach vielen angenehmen Jahren 
habe ich mich schweren Herzens 
dazu entschlossen,  unseren Be-
trieb zum 01.11.2026 aufzugeben.
Diese Entscheidung ist mir nicht

leichtgefallen. Ich blicke mit gro-
ßer Dankbarkeit auf die vergange-
ne Zeit zurück und möchte mich 
ganz herzlich bei Ihnen für Ihr Ver-
trauen, Ihre Treue und die vielen 

schönen Begegnungen bedanken.
Ihre Unterstützung hat wesentlich 
dazu beigetragen, dass wir unse-
ren Betrieb so lange mit Freude 
und Engagement führen konnten.
Ich verabschiede mich mit einem
lachenden und einem weinenden 
Auge und wünsche Ihnen für die 
Zukunft alles Gute, Gesundheit 
und weiterhin viel Erfolg.

Herzlichen Dank für die 
gemeinsame Zeit und Ihr  
Vertrauen!

Mit freundlichen Grüßen
Katja v.d.Heide

Liebe Kundinnen und Kunden, liebe Geschäfts-
partnerinnen und Geschäftspartner,

SHOPPING AM FEIERTAG
am REFORMATIONSTAG, Samstag, 31. Oktober, 
sind viele Geschäfte in Bad Pyrmont geöfnet

Am Reformationstag, dem 31. Ok-
tober 2026, bietet Bad Pyrmont 
seinen Besuchern und Gästen einen 
besonderen Tag: Entspanntes Ein-
kaufen - viele Geschäfte in der 
Innenstadt haben am Nachmittag
geöffnet.   Shoppen, relaxen und 
genießen in Bad Pyrmont und das

ohne Zeitdruck. Lohnenswert ist 
auch ein Besuch im Kurpark, 50 
bunte Maus-Cartoons von Uli 
Stein, einem gebürtigen Han-
noveraner, machen den Spazier-
gang durch den Kurpark zu einem 
„humorvollen“ Erlebnis. Bis Ende 
Oktober ist die Ausstellung noch zu 

genießen! Und auch das Parken ist 
unkompliziert:

An den Wochenenden stehen die 
öffentlichen Parkplätze in der 
Innenstadt kostenfrei zur Verfü-
gung.

31812 Bad Pyrmont
Humboldtstraße 11 
Tel. 05281 17528

Mo.   9:00 – 12:00 Uhr
Di. 15:00 – 17:00 Uhr
Do.   9:00 – 12:00 Uhr
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Die richtigen
Reifen, Felgen

und Räder
für Ihr Fahrzeug
Jetzt wechseln!

Tankstelle geöffnet:
Mo.–Fr. 7–18:30 Uhr, Sa. 7–16 Uhr, So. geschlossen
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Liebe Kundinnen, liebe Kunden, 

60 Jahre Optiker Strowick  
in Bad Pyrmont!
6 Jahrzehnte stehen wir für gu-
tes Sehen, persönliche Beratung
und handwerkliche Qualität.
Was einst mit der Gründung des
Unternehmens im Jahr 1966
durch Erich und Christel Stro-
wick begann, hat sich zu einem 
festen Bestandteil der örtlichen 
Geschäftswelt entwickelt. Wir 
möchten die Gelegenheit nutzen,
gemeinsam mit ihnen diesen 
Erfolg zu feiern und uns für ihr 

Vertrauen und ihre Treue bedan-
ken. In den Jubiläumswochen 
vom 28.09. bis 10.10.2026 be-
lohnen wir sie mit einer tollen 
Rabattaktion, neuen Brillen- 
Kollektionen und einer klei-
nen Überraschung.

Sechs Jahrzehnte bringen nicht 
nur viele Geschichten und Er-
innerungen mit sich, sondern 
auch zahlreiche Veränderungen.

Das zeigt sich besonders an 
den Räumlichkeiten des Optik-
geschäftes. Im Laufe der Zeit 
wurde neu- und umgebaut, mo-
dernisiert und an die Anforde-
rungen der Zeit angepasst. Neue 
technische Möglichkeiten, ver-
änderte Sehgewohnheiten, mo-
derne Brillenmode und immer 
höhere Ansprüche an Beratung 
und Service haben unsere Arbeit 
im Optikerhandwerk nachhaltig 
verändert. Was jedoch geblieben 
ist, ist der Anspruch, für jeden 
Kunden die passende Lösung 
zu finden und sich viel Zeit für 
eine individuelle Beratung zu 
nehmen.

Ein besonderer Dank gilt da-
bei unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die das Ge-
schäft über die Jahre mit ihrem 
Engagement, ihrer Fachkom-
petenz und ihrer Leidenschaft 
geprägt haben. Viele von ihnen 
haben die Entwicklung des 
Unternehmens über lange Zeit 
begleitet und damit wesentlich 
dazu beigetragen, dass Tradition 
und Fortschritt bei uns Hand in 
Hand gehen. Holger Piepenha-
gen ist als Augenoptikermeister 

Team-Foto vom 40-jährigen Jubiläum 2006. Hinten v.l.n.r.: Holger Piepenhagen, Lutz 
Strowick, Erich Strowick, Andreas Koch, Heiner Blankemeyer. Vorne v.l.n.r.: Katlen
Kaschade, Christel Strowick, Heidi Kurz
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seit 34 Jahren für uns tätig, Ja-
na Wiesner seit 14 Jahren Mit-
glied im Team und Sonja Joost 
ist seit Juli dabei und gleichzei-
tig die 29te Azubine.

Danken möchten wir auch unse-
ren Kundinnen und Kunden, die 
uns seit Jahren ihr Vertrauen 
schenken. Hinter jedem Ein-
kauf, jedem persönlichen Ge-
spräch und jedem Wiederkom-
men steckt eine Wertschätzung 
unserer Arbeit. Wir freuen uns
darauf, sie auch zukünftig bei 
uns begrüßen zu dürfen!

In unseren Jubiläumswochen 
vom 28.09.2026 bis zum 
10.10.2026 erwarten sie tolle 
Rabattangebote und eine 
kleine Überraschung!
Wir haben die Kollektionen der 
Firma „Morel“ und „Jfrey“ im 
Haus. Außerdem können sie 
beim Kauf einer Brille ein Los 
ziehen –
Preise von bis zu 60 % Rabatt 
pro Fassung erwarten sie!

Ihre Familie  
Strowick!  Team-Foto, 2026: v.l.n.r.: Jana Wiesner, Holger Piepenhagen, Susanne Strowick,  

Lutz Strowick, Sonja Joost

Bad Pyrmont, 1986 Ca. 1991

1986

Erich Strowick, 1967

Ca. 1991
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U. und M. Frede
31812 Bad Pyrmont
Tel. 0 52 81 / 85 23

Tag und Nacht

Sommer- 

und Herbst-

Schnäppchen!

Schillerstraße�41
31812�Bad�Pyrmont
Tel.�0 5281/932190
Fax�05281/�9321949

E-Mail:��h.kirchen@pharma-online.de
www.muehlenapotheke-info.de

LiEfErSErvicE 
Öffnungszeiten:
�Mo.-Fr.�8-19�Uhr
Sa.�8-13�Uhr

HErMann�KircHEn

im�Gesundheitszentrum�
Holzhausen

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch!

DRK�OV��
Holzhausen

14.10.2026 Klön- und 
Spielenachmittag um 
15:00 Uhr im Lindenhof

Jeden Mittwoch 
"Yoga am Vormittag" 
um 10:00 Uhr  
im Lindenhof

Holzhausen & 
Schillerstraße
Hier gibt es fast alles zum shoppen, gute, viel-
seitige Gastronomie, verschiedene Dienst-
leistungsgewerbe, kompetente Handwerks-
betriebe und ein großes Gewerbegebiet.

REISEBÜRO�KOHRS
Ihr Online Reisebüro mit professioneller Hilfestellung!

www.reisebuero-kohrs.de
reisekohrs@gmx.de

Mobil 0175 7243353 
 Tel. 05281 960204 
Fax 05281 960207

 Wohrtdrift 29 · 31812 Bad Pyrmont

Kundenbesuche 
nur nach tel. Absprache
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Kreativität trifft Gemütlichkeit 
KREATIV STUDIO – MACH ART in Bad Pyrmont

Einfach mal abschalten, kreativ 
werden und etwas ganz Persönli-
ches gestalten – genau darum geht 
es im Kreativ Studio - Mach Art.
Bei uns wird aus einer großen Aus-
wahl an Keramikrohlingen und hoch-
wertigen Farben dein ganz persönli-
ches Lieblingsstück. Ob Tasse, Teller, 
Vase, Schale oder etwas anderes: Du 
gestaltest, wir glasieren und brennen 
dein Unikat professionell. Nach etwa 
einer Woche ist dein fertiges Kunst-
werk bereit zur Abholung.

Dabei spielt es keine Rolle, ob du 
schon kreativ bist oder einfach Lust
hast, etwas Neues auszuprobieren.
Familien, Paare, Freunde, Kollegen 
und Kinder sind herzlich willkommen.
In gemütlicher Atmosphäre kannst
du bei einer Tasse Kaffee oder einem
kühlen Getränk eine kleine Auszeit 
vom Alltag genießen und deiner Kre-
ativität freien Lauf lassen. Auch für

Kindergeburtstage, Junggesellenab-
schiede, Babypartys, Firmenevents 
und andere besondere Anlässe ist 
das Kreativ Studio der perfekte Ort.

Kreativ sein. Abschalten.
Etwas Bleibendes schaffen.
Die aktuellen Öffnungszeiten
erfährst du telefonisch oder auf 
unserer Website
studiomachart.com

KREATIV STUDIO – MACH ART
Henning Jöns
Schillerstr. 69 
31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 794 3617
kreativ@studiomachart.com

Herzlich�Willkommen
in�Bad�Pyrmonts�Gastronomie!
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Mo.–So.�von�9�bis�18�Uhr

Kirchstraße�21
31812�Bad�Pyrmont
Tel.�05281�8100�
info@cafeschneidewind.de
www.cafeschneidewind.de

�Hauseigene�Konditorei�
�Täglich�wechselnde�Mittagskarte
�Überdachte�Terrasse
�13�wunderschöne�Ferienwohnungen
�Durchgehend�geöffnet

Traditionseit�1968

W E I N
Bad�Pyrmont

galerie

Veranstaltungen

Weinhandlung
Marktfrühstück

Präsente

OesdorferĝStr.ĝ11ĝĝinĝBadĝPyrmont
05281-16ĝ36ĝ97

www.weingalerie-pyrmont.de

open-bottle-tasting

(Mi.ĝ+ĝSa.)

(Do.)

Veranstaltung 
in der Weingalerie

Oesdorfer Str. 11, 31812 Bad Pyrmont

Sa. 10.10.2026 ab 17:30 Uhr
STOFFWECHSEL
Modenschau mit dem

Jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr 
(Feiertage ausgenommen)  
Open Bottle Tasting
Probieren Sie 4 unterschiedliche 
Weine. Dazu reichen wir Käse und 
Oliven. In jeder Woche gibt es eine 
neue Weinauswahl.  
Um Voranmeldung wird gebeten.
Pro Person 17,00 Euro
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1 Jahr       ACM MARKETING & MEDIEN

Wir möchten das zum Anlass neh-
men und uns bei unseren treuen 
Kunden bedanken, die uns weiter-
hin auf dem Weg begleiten. Und wir 
bedanken uns auch bei den vielen 
Neukunden, die uns im Bereich 
Marketing und auch als TREFF-
PUNKT-Magazin vertrauen. Das Ma-
gazin wird monatlich an über 500 
Verteilstellen zuverlässig von uns 
selbst ausgeliefert. Darauf können 
Sie sich verlassen!

Vielen Dank auch all den treuen 
Lesern des TREFFPUNKT Magazins 
und des Bad Pyrmonter KURJOUR-
NALS, die jeden Monat darauf war-
ten, dass die neue Ausgabe kommt.

Wir freuen uns auf weitere, span-
nende Jahre, auf die Zusammen-
arbeit mit unseren Bestandskunden 
und Neukunden und schauen voller 
Stolz auf das vergangene Jahr und 
mit Elan und Tatendrang auf die 
kommenden.

DANKE SCHÖN!
Ihr TREFFPUNKT-Team

Das Zeit manchmal ein bisschen 
schneller vorbeigeht, haben wir 
alle schon erlebt. Man blinzelt 
und schon ist das Jahr vorbei.

So ging es uns bei der ACM Marke-
ting & Medien GmbH auch, als wir 
feststellten, dass schon September 
2026 war! Denn das hieß, dass es
die „neue“ ACM Marketing & Me-
dien GmbH bereits ein Jahr gibt.

Ein Jahr, in dem wir den TREFF-
PUNKT, den Joachim Konarek vor 47 
Jahren ins Leben rief, weiterführten 
und weiterentwickelten.
Ein Jahr, in dem wir tolle PR beglei-
ten und neue Kunden kennenlernen
durften.
Ein Jahr, in dem wir als Team noch 
enger zusammengewachsen und 
auch an den Aufgaben gewachsen 
sind.

Das ACM-Team: von links: Kerstin Fischer-Lixfeld, Peter Fischer, Tanja Kromreich
und Saskia Trope.

DIE NEUE

GmbH
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Ihr�Leben.�Ihre Farben.
WWW.DOBERSTEIN-PFLEGE.DE�| �05154�- 567�57�20

•�GRUNDPFLEGE
•�HAUSWIRTSCHAFT
•�BETREUUNGSLEISTUNGEN
•�VERHINDERUNGSPFLEGE
•�PALLIATIVBEHANDLUNG�/
���SYMPTOMKONTROLLE

•�MED.�BEHANDLUNGSPFLEGE
•�PFLEGEBERATUNG�§37.3�SGB�XI
•�PFLEGESCHULUNG�§45�SGB�XI
•�PFLEGEPAKETE
•�ANTRAGSTELLUNG

Du�bist�nicht�allein�mit...
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•�Leistungen�der�Pflegeversicherung
•�Medizinische�Behandlungspflege
•�Demenzbetreuung�zu�Hause

Oesdorfer�Straße�20�-�31812�Bad�Pyrmont
Tel.:�05281-3142�-�Fax:�05281-3453

Gesucht werden 
Menschen mit Herz 

und etwas Zeit

Pyrmonter 
Seniorenbeirat 
startet Angebot 
GEGEN DIE 

EINSAMKEIT
Einsamkeit ist mehr als ein per-
sönliches Gefühl – sie ist längst zu 
einer gesellschaftlichen Herausfor-
derung geworden. Besonders ältere 
Menschen sind betroffen. Wenn der 
Partner oder die Partnerin verstirbt,
die Kinder weit entfernt leben oder 
gesundheitliche Einschränkungen 
die Teilnahme am öffentlichen Le-
ben erschweren, wird das soziale 
Netz oft immer kleiner.
Immer wieder muss die Freiwillige 
Feuerwehr in Bad Pyrmont Wohnun-
gen älterer Menschen öffnen. Nicht 
selten werden die Bewohnerinnen 
und Bewohner hilflos aufgefunden 
– manchmal kommt jede Hilfe zu 
spät. Für den Seniorenbeirat ist klar:
„Einsamkeit darf nicht erst dann 
sichtbar werden, wenn es zu spät 
ist. Mit einem neuen Projekt möch-
ten wir gezielt ältere Menschen 
erreichen, die nur noch wenige so-
ziale Kontakte haben und Unterstüt-
zung im Alltag benötigen.“

Wie groß der Bedarf ist, zeigt sich 
in Sätzen, die der Seniorenbeirat 
immer wieder hört: „Manchmal 
klingelt den ganzen Tag niemand 
an der Tür.“ Einsamkeit im Alter 
entsteht oft schleichend und bleibt 
von außen lange unbemerkt.

Genau hier setzt der Seniorenbeirat 
nun an. Geplant sind niedrigschwel-
lige Hilfsangebote: regelmäßige 
Hausbesuche, Begleitung zu Arzt-
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www.bethanien-pyrmont.de

AMBULANTE PFLEGE – Unterstützung für Zuhause
Wir versorgen pflegebedürftige Menschen in ihrer eigenen 
Wohnung. Dabei orientieren wir uns mit unseren Leistungen 
nach ihrem Bedarf, ihren Gewohnheiten und Wünschen.

Ambulanter Pflegedienst
Lortzingstraße 22, 31812 Bad Pyrmont, T (05281) 96 08 64

BETREUTES WOHNEN – Lebensqualität im Alter
In unseren barrierefreien Wohnungen leben Senioren eigenständig. 
Unser rund um die Uhr Notruf sowie weitreichender, zuverlässiger 
Service ist für sie da. Ganz nach Wunsch und persönlichem Bedarf.

Betreutes Wohnen am Bethanien, Robert-Koch-Straße 11 und
Adam-Wolff-Haus, Lortzingstraße 22 A, 31812 Bad Pyrmont, 
T (05281) 98 96 91

VOLLSTATIONÄRE PFLEGE – Liebevoll und gut umsorgt
Unsere Einrichtung zeichnet sich durch eine behagliche Wohn-
atmosphäre, hohen Komfort und professionelle Pflege rund um 
die Uhr im Zeichen christlicher Nächstenliebe aus.

Evangelisches Altenheim Bethanien 
Robert-Koch-Straße 11, 31812 Bad Pyrmont, T (05281) 93 28 100

Zentrale�Verwaltung,�Werkstatt�und�Lager:�
31812�Bad�Pyrmont,�Bahnhofstr.�62,�Tel.�05281-607644�Ladengeschäft:

31812�Bad�Pyrmont,�Brunnenstr.�15,�Tel.�05281-160110

Ihr�Ansprechpartner�für�Gesundheit�in�Bad�Pyrmont

Wärmekissen
Herbstbeginn�-�die�kalte�Jahreszeit�

beginnt,�halten�Sie�sich�warm�
mit�unseren�Wärmekissen�in

verschiedenen�Farben�und�Formen.

terminen, Unterstützung beim Ein-
kauf oder einfach ein persönliches 
Gespräch unter vier Augen. Auch 
Themennachmittage – etwa mit
Vorlesen oder dem gemeinsamen 
Erinnern an frühere Zeiten – sind 
denkbar. Oft sind es gerade diese 
kleinen Gesten der Aufmerksam-
keit, die Isolation durchbrechen und 
neue Lebensqualität schaffen.

Peter Middel sieht das neue Ange-
bot als wichtigen nächsten Schritt. 
Damit das Vorhaben gelingt, sucht
der Seniorenbeirat engagierte Mit-
streiterinnen und Mitstreiter auf
ehrenamtlicher Basis. Willkommen
sind Menschen mit Herz und etwas 
Zeit, die Besuche übernehmen, zu 
Arztterminen begleiten, kleinere Be-
sorgungen erledigen oder einfach 
zuhören möchten. Schon wenige 
Stunden im Monat können für einen 
einsamen Menschen einen großen 
Unterschied machen.

Der Seniorenbeirat ist überzeugt:
Einsamkeit lässt sich nicht voll-
ständig verhindern. Gemeinsam 
aber könne verhindert werden, dass 
Menschen darin vergessen werden.
Jede Begegnung, jedes Gespräch
und jede helfende Hand sei ein 
wichtiger Beitrag zu mehr Mensch-
lichkeit und Zusammenhalt in der 
Stadt. „Nehmen Sie gerne Kontakt
mit uns auf – ob Sie selbst Unter-
stützung benötigen oder ob Sie 
uns in diesem Projekt unterstützen
möchten“, sagt Peter Middel. Zu-
gleich wirbt er für weiteres Engage-
ment: „Wir suchen auch Bürgerin-
nen und Bürger, die sich ab der Vor-
standswahl 2027 ehrenamtlich für 
die Interessen älterer Menschen in 
unserer Stadt einsetzen möchten.“

Wer Unterstützung braucht oder 
mitarbeiten möchte, kann sich 
beim Vorsitzenden Peter Middel 
melden – per E-Mail an  
peter.middel@t-online.de oder 
telefonisch unter 05281/961678
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Am�Markt�4�•�32676�Lügde
Telefon�05281�/�7055
post@dr-tennie.de
www.dr-tennie.de

Testament, Patientenvollmacht, Vorsorgevollmacht

DAS SOLLTEN SIE WISSEN!
Immer wieder im Leben werden wir 
mit Themen konfrontiert, die im ers-
ten Moment wie etwas erscheinen, 
das man auf „später“ verschieben 
kann. Klassische Themen dafür sind 
Testamente, Patienten- und Vor-
sorgevollmächte. Denn: Das kann 
warten! 

Die Antwort ist leider nicht so ein-
fach. Niemand von uns weiß, was 
schon morgen passieren kann, oder 
in fünf Jahren oder in 80 Jahren.
Wichtig ist aber, dass man vorge-
sorgt hat. Für eben genau diesen
Ernstfall.

Das Testament legt fest,  
was nach dem Tod mit dem  
Vermögen passiert.

Testierfähig ist grundsätzlich jede 
Person ab 16 Jahren. Wichtig ist 
hier, dass keine geistige Beeinträch-
tigung vorliegt, die das Verständnis 
der eigenen Entscheidungen und 
der eigenen Erklärung einschrän-
ken.
Die Form des Testaments ist dabei 
auch nicht unwichtig! 

Denn: Am Computer, per Vordruck 
oder Vorlage erstellte Testamente 
sind ungültig. Ist ein Testament also 
formungültig, greift die gesetzliche 
Erbfolge.

Gültig sind nur: 
Eigene, handgeschriebene 
Testamente oder notarielle 
Testamente. 
Ehepartner können außerdem ein 
Ehegattentestament aufsetzen.

Patientenverfügungen richten sich 
an Ärztinnen, Ärzte und Pflegeper-

sonal. Darin wird nämlich schriftlich 
festgelegt, welche medizinischen 
Maßnahmen vom Patienten ge-
wünscht sind oder abgelehnt wer-
den – es greift bspw., wenn sich der 
Patient nicht mehr äußern kann.
Nach § 1901a BGB ist es aus-
schließlich in schriftlicher Form 
gültig.
Hier ist keine notarielle Beurkun-
dung nötig, die eigene Unterschrift 
reicht vollkommen aus.

Und die Vorsorgevollmacht?
Diese Vollmacht bestimmt eine Ver-
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Rechtsanwaltskanzlei

Dr.�Christian�Hagemann
Rechtsanwalt�und�Notar
Dr.�Christian�Hagemann
Fachanwalt�für�Arbeitsrecht
����Allgemeines�Zivilrecht�/Vertragsrecht
����Handels-�und�Gesellschaftsrecht
���Bau-�und�Werkvertragsrecht
����Arzthaftungsrecht

Rechtsanwältin
Sarah�M.�Hermann
(angestellte�Rechtsanwältin)
����Fachanwältin�für�Familienrecht
����Fachanwältin�für�Arbeitsrecht

in�Kooperation�mit�Kanzlei�Prinz�zur�Lippe�Rechtsanwaltgesellschaft�mbH,�Detmold

Mittelstraße�6�-�32683�Barntrup�(neben�dem�Sparkassengebäude)
Telefon:�0�52�63�/�957�93�34�-�Fax:�0�52�63�/�957�93�35

info@kanzlei-hagemann.de�-�www.rechtsanwaltskanzlei-hagemann.de

LVM Versicherungsagentur Cimelli
Bathildisstr. 15, 31812 Bad Pyrmont 
Telefon 05281 1606210

Wir kümmern uns um
Ihre Versicherungs- und 
Finanzfragen

– Zahnzusatzversicherung
– Stationärer Tarif (wie Privatpatient) 
– Pflegeversicherung

Wilfried Mehl
Rechtsanwalt und Notar

Schwalenberger Straße 11
32816 Schieder-Schwalenberg
eMail: RAuNotarMehl@t-online.de

Tel.: 05282 968776
Mobil: 0176 53609308
Fax: 02582 969362

trauensperson, die für den/die Be-
troffene handeln darf, sobald sie 
nicht mehr in der Lage dazu ist. 
Das gilt für vermögensrechtliche 
als auch für persönliche Angelegen-
heiten.

Sie greift bereits bei Lebzeiten und 
ist damit von der Testamentsvoll-
streckung zu unterscheiden.

Möglich sind in diesem Kontext
auch sogenannte transmortale Voll-
machten, die über den Tod hinaus
gelten. Diese Art ist vor allem dann 
praktisch, da sie auch in Beerdi-
gungs- und Nachlassfragen hilf-
reich sein kann.

Fortsetzung auf Seite 43



44 TREFFPUNKT   10-2026TREFFPUNKT

„�Recht�behalten,�
wenn�es�darauf�ankommt.“
Die�ÖRAG�Rechts�schutz�versicherungen.

Leander�Steiner�
Domäne�5,�32816�Schieder-Schwalenberg�
Tel.�05282�980713�
leander.steiner@lippische.de

ServiceCenter�Schieder-Schwalenberg

Einige Rechtschutzversiche-
rer bieten die Möglichkeit 
an, das die Erstellung dieser 
Dokumente über einen oder 
mehrere Zusatzbausteine mit-
versichert wird. Wichtig: Tes-
tamente, Patienten- und Vor-
sorgevollmächte sind NICHT 
in den Basistarifen der Recht-
schutzversicherungen mit in-
begriffen.

Sprechen Sie gern den Rechts-
chutzversicherer Ihres Vertrau-
ens an, ob solche Zusatzbau-
steine vorhanden sind und ob 
sie zugebucht werden können.

GUT ZU 
WISSEN!

Fortsetzung von Seite 42
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Samstag, 31. Oktober 2026 – 18:00 Uhr – Kilianskirche, Lügde

OH DU STILLE ZEIT – ZEITSPRUNG KONZERT
Vergänglichkeit, Verlust, Trauer und 
Tod. Themen, die uns vor allem in 
der „dunklen“ Jahreszeit stark be-
rühren, stehen im Mittelpunkt des 
Zeitsprung Konzertes. Gerade Musik 
kann uns helfen, emotionale und 
schwierige Zeiten zu überstehen,
uns in einer Trauerphase begleiten, 
Trost und Hoffnung schenken.
In allen Kulturen und Epochen finden 
wir Musik, die nach dem Tod eines 
geliebten Menschen hilft Trost und 
Hoffnung zu finden, Gefühle zu ver-
arbeiten und wieder Freude zuzulas-
sen. Ob wir nun mit dem Tod eines 
geliebten Menschen oder Freundes,
oder mit unserer eigenen Sterb-
lichkeit konfrontiert sind, Musik 
kann Frieden bringen und Hoffnung 

schenken. Musik und Lieder über 
den Tod und über die Sterblichkeit 
gibt es viele, sie sind äußerst fa-
cettenreich und unterschiedlich. In 
manchen wird der Tod als etwas be-
drohliches, dunkles dargestellt, an-
dere wiederum nähern sich diesem 
Thema optimistisch, ja sogar humo-
ristisch sarkastisch und zynisch.
Deshalb ist es auch nicht verwun-
derlich, dass der Tod schon immer 
ein faszinierendes Thema für Musik- 
und Kunstschaffende aller Kultur-
epochen war.
Jede Kultur und auch jeder Mensch 
geht anders mit der Situation des 
Sterbens und Abschiednehmens um.
In diesem Konzert haben sich die
Musikerinnen Antje Schmidt und 

Gudrun Woznitza diesem sensiblen 
Thema musikalisch zugewandt.
Seien sie gespannt auf ein ab-
wechslungsreiches Konzert.
Der Eintritt ist frei um eine 
Spende wird gebeten.
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HANDWERKER�UND�DIENSTLEISTER�VOR�ORT
IN�LÜGDE,�BAD�PYRMONT�UND�UMGEBUNG

Die Vorteile von Handwerkern und 
Dienstleistern vor Ort:
Schnelligkeit: Sie können oft schneller reagieren, 
da sie keine langen Anfahrtswege haben.

Persönlicher Kontakt: Direkter und individueller  
Austausch ist einfacher.

Lokale Wirtschaft: Unterstützung der regionalen  
Wirtschaft und Arbeitsplätze.

Kenntnis der Region: Bessere Anpassung 
an lokale Gegebenheiten.

Nachhaltigkeit: Kürzere Wege  
bedeuten weniger CO2-Emissionen.
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Dallensenweg 8 • 32676 Lügde
Tel. (05281) 960945 • Fax 960943 • Handy 0171 6517666

www.schmidtbadpyrmont.de • e-mail: schmidtbadpyrmont@outlook.com

Umbau- und Renovierungsarbeiten

Maurerarbeiten aller Art • Betonarbeiten
Renovierungsarbeiten • Altbausanierung

Tel. 05281-8898 • Fax 607197

Dieselstraße 1 
31812 Bad Pyrmont

Rufen Sie  
uns an. Wir  
beraten Sie  
gerne unverbindlich.

Mobil: 0171-210 7090
und 0175-6616 992

Inhaber: Swen Ebicht
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Aktuelles aus der Stadt Lügde
Stadt Lügde · Am Markt 1 · 32676 Lügde · Tel. 05281/7708-0 · www.luegde.de

Torben�Blome
Bürgermeister

DIE JOHANNES-GIGAS-SCHULE BEGRÜSST 64 NEUE 
SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER

Am 03.09.26 erlebten 64 Schüle-
rinnen und Schüler ihren ersten 
Schultag an der Johannes-Gigas-
Schule Lügde.  
Die Aufnahmefeier in der Aula wur-
de mit Musik eröffnet: Schülerinnen
und Schüler aus dem siebten Jahr-
gang spielten „Minimal Music“ unter 
Leitung ihres Musiklehrers Herr 
Kaulfers.
Dann begrüßte die Schulleiterin
Frau Wulf die neuen Fünftklässler 
und ihre Familienangehörigen. Sie 
informierte über die zahlreichen An-
gebote der Ganztagsschule und all’ 
die Helfer, die den Kindern zur Seite 
stehen.

Jede fünfte Klasse wird von drei 
Paten aus den zehnten Klassen 
begleitet, die Ansprechpartner bei 
allen Fragen und Problemen sind.
Lerncoaches helfen bei Bedarf beim 
Lernen, Streitschlichter vermitteln 
in Konfliktsituationen und Schüler-
lotsen sorgen für Sicherheit auf dem 
Schulweg. Zudem unterstützen die 
Schulsozialarbeiterin Frau Kousa-
taloglu, der Beratungslehrer Herr 
Frewert und natürlich die Klassen-
leitungsteams die Kinder.
Die Klasse 5a wird in den nächsten 
drei Jahren geleitet von Frau Ahle-
meier und Herrn Falkenrich, die 5b 
von Herrn Hartje und Frau Schröder, 

die 5c von Frau Dobrott und Herrn 
Reichelt.
Im Anschluss an die Begrüßung 
konnten die Erwachsenen sich bei 
einem kleine Imbiss stärken, den 
der Förderkreis der Schule vorberei-
tet hatte. Bei Kaffee und Kuchen hat-
ten die Eltern auch Gelegenheit, sich 
über die Arbeit des Förderkreises zu 
informieren.

Die Kinder lernten ihre Klassenräu-
me und das Schulgebäude kennen,
begleitet von ihren Klassenlehrern 
und den Paten, die den Fünftkläss-
lern das „Ankommen“ an der neuen 
Schule erleichtern.

Klasse 5a mit Paten und den 
Klassenlehrern Frau Ahlemeier
und Herr Falkenrich
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ANMELDEPHASE DER LÜGDER 
KITAS STARTET 

Die Anmeldungen zum Kindergar-
tenjahr 2027/2028 können auch in 
diesem Jahr online über den KiTa-
Planer des Kreises Lippe durchge-
führt werden.
Die Anmeldungen erfolgen für das 
Kindergartenjahr 2027/2028 über 
das KiTa-Portal des Kreises Lippe.
Die Anmeldephase beginnt am 1. 
Oktober 2026 und endet am 
31. Oktober 2026. Der KiTa-Planer 
bietet Eltern eine einfache und be-
queme Möglichkeit, sich online zu 
registrieren und die Anmeldungen 
online durchzuführen, ohne persön-
lich vor Ort erscheinen zu müssen. 

Jede KiTa stellt sich auf ihre Art und 
Weise vor. Eltern können die päda-
gogischen Ansätze und Angebote 
jeder KiTa erkunden, vergleichen 
und so diejenige auswählen, die am
besten zu den Bedürfnissen ihres 
Kindes passt. 
Weitere Informationen zum Anmel-
deprozess finden Sie auf unsere 
Internetseite www.luegde.de.

ANMELDETERMINE DER SCHULAN-
FÄNGERINNEN UND SCHULANFÄNGER 

für das Schuljahr 2027/ 2028
Kinder, die in der Zeit vom 1. Okto-
ber 2020 bis einschließlich 30. Sep-
tember 2021 geboren worden sind,
werden im Jahr 2027 schulpflichtig 
und müssen von Ihren Erziehungs-
berechtigten in den Grundschulen 
angemeldet werden.

Grundsätzlich wird den Eltern der 
schulpflichtig werdenden Kinder 
ein Anmeldetermin von der Schule 

Adresse: Waldstraße 1,  
32676 Lügde, Tel.: 05281 77988
Schuleinzugsbereich:
Lügde,  
Harzberg,
Elbrinxen

Anmeldephase: 
Montag, 21. September 2026 bis 
Freitag, 06. November 2026

Adresse: Müernstraße 2,  
32676 Lügde-Rischenau,
Tel.: 05283 675

Schuleinzugsbereich: 
Sabbenhausen,  
Wörderfeld,  
Rischenau,  
Ratsiek,  
Falkenhagen,  
Hummersen,  
Niese,  
Köterberg

Anmeldephase:  
Dienstag 29. September 2026
Donnerstag 01. Oktober 2026
Dienstag 06. Oktober 2026
Donnerstag 08. Oktober 2026
Dienstag 13. Oktober 2026
Donnerstag 15. Oktober 2026
Dienstag 03. November 2026
Dienstag 10. November 2026

Hinweis: 
Anmeldungen an beiden 
Grundschulen jeweils von 
08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
In den Herbstferien,  
vom 17. bis 31. Oktober, 
finden keine Anmeldungen statt

zugewiesen. Sollten Sie diesen Ter-
min nicht wahrnehmen können oder 
noch keinen Termin erhalten haben,
so melden Sie sich bitte telefonisch 
im Sekretariat der jeweiligen Schu-
le, um einen Anmeldetermin zu 
vereinbaren. Zur Anmeldung ist die 
Geburtsurkunde des Kin-des oder 
das Stammbuch der Familie mitzu-
bringen. Bitte denken Sie auch an 
den Nachweis des Masernschutzes.

Gemeinschaftsgrund-
schule „St. Marien“ 
Lügde

Gemeinschafts- 
grundschule 
Lügde-Rischenau

„Wir können in Lügde allen Kindern, 
die einen Betreuungsplatz benötigen, 
auch einen Platz anbieten. Das ist eine 
gute Nachricht für unsere Familien und 
zugleich das Ergebnis erheblicher An-
strengungen vor Ort. Wir dürfen uns
aber nicht allein an Platzzahlen mes-
sen lassen. Gerade bei der Modernisie-
rung und Weiterentwicklung unserer 
Kita- und OGS-Infrastruktur besteht 
ein enormer finanzieller Bedarf. Aus
meiner Sicht müssen wir deshalb auch 
die politischen Prioritäten hinterfragen:
Bevor neue Programme wie die ange-
kündigten ABC-Klassen mit zusätzli-
chen Mitteln aufgebaut werden, sollten 

diese Mittel dort eingesetzt werden, wo 
bereits heute tragende Strukturen der 
frühkindlichen Bildung und der Ganz-
tagsbetreuung nachweislich unterfi-
nanziert sind. Kita und OGS sind zwei 
Kernsysteme unserer Bildungsland-
schaft.
Wer Bildungsgerechtigkeit und ver-
lässliche Betreuung wirklich stärken 
will, muss ihre Finanzierung endlich 
dauerhaft und auskömmlich aufstel-
len. Hier muss das Land NRW proaktiv 
handeln und die Kommunen strukturell 
entlasten.“
Torben Blome,  
Bürgermeister der Stadt Lügde
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Bücherei St. Marien Lügde 
Mittlere Straße 2

Jeden 1. Sonntag im Monat 
04.10.2026, 10:30 bis 12:30 Uhr

Jeden Donnerstag 
01.10./08.10./15.10./22.10./ 
29.10.2026 
16:30 bis 18:30 Uhr

01.10.2026, 10:00 bis 14:00 Uhr 
2. Lippischer Ehrenamtscampus
Für Schülerinnen und Schüler 
ab Klasse 9, Auszubildende und 
Studierende 
Veranstaltungsort: Innovation 
SPIN Lemgo, Campusallee19,
32657 Lemgo

01.10.2026 
17:30 bis 19:00 Uhr 
KI im Verbraucheralltag 
Die Veranstaltung ist gebührenfrei.
Schriftliche oder Internet-Anmel-
dung erforderlich.
Veranstalter: Volkshochschule
Lippe-Ost, 05282 98040

02.10. 2026, 9:00 bis 16:00 Uhr
Mostmobil, mobile Saftpresse 
Anmeldung vorab erforderlich!
Veranstalter: Heimat- und 
Verkehrsverein Falkenhagen 
Ansprechpartner: Torben Gerking, 
05283 949937

02.10./09.10./16.10./23.10/ 
30.10.2026 
13:30 bis 15:00 Uhr 
Sprachcafé in Lügde 
Alle sind willkommen – ob am  
Anfang oder schon mittendrin,
macht einfach mit.
An der Stadtmauer 2
Veranstalter:  
Kreis Lippe, 05231 620

02.10.2026 
19:30 bis 21:30 Uhr 
Stadtrundgang mit dem  
Nachtwächter
Öffentliche Wanderung im Rahmen
von „Gemeinsam Unterwegs“ 
Begleiten Sie unseren Nachtwächter 
bei einem Stadtrundgang durch das 

historische Lügde. Lassen Sie ihn 
nicht allein mit seiner Laterne für 
Licht sorgen. Bringen Sie gerne La-
ternen oder Fackeln mit (Taschen-
lampen sind nicht geeignet) und 
erleben Sie die Lügder Altstadt in 
einem besonderen Ambiente.
Treffpunkt: Marktplatz, Am Markt 1
Veranstalter: Lügde Marketing e.V.,
05281 7708 161

03.10.2026, 10:00 bis 14:00 Uhr
Oktoberfest-Frühschoppen  
Blasorchester der  Stadt Lügde 
Wir laden zum zünftigen Oktober-
fest-Frühschoppen ins Lügder 
Schützenhaus ein 
Ansprechpartner:  
Marco Bossemeyer, 05281 7580 
Veranstalter: Blasorchester der 
Stadt Lügde

04.10.2026, 13:00 Uhr 
Wandern mit Kaffeezeit in  
Sabbenhausen 
Öffentliche Wanderung im Rahmen 
von „Gemeinsam Unterwegs“

Die Wanderung gehrt vom Dorfplatz 
aus auf den Klosterberg in Richtung 
Falkenhagen. Wir passieren den 
„Alten Kirchweg“, vorbei am Biotop,
und wandern den Berg wieder hinab 
zum Mehrgenerationentreffpunkt 
Sabbenhausen. Hier können im 
Anschluss leckere hausgemachte 
Torten mit diversen Kaffeespeziali-
täten gekostet werden.

Treffpunkt: Dorfplatz, Lange Straße 
39, Sabbenhausen/ Lügde
Veranstalter: Lügde Marketing e.V.,
05281 7708 161

06.10.2026
17:00–19:00 Uhr 
Bürgerinfomarkt
Zusammenhang Verfahren Rhein-
Main-Link durch den Vorhaben-
träger Amprion
Dorfgemeinschaftshaus Rischenau,
Hauptstraße 36, 32676 Lügde-Ri-
schenau

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Bürgerinfomärkte haben 
keinen Vortragsteil, sodass Sie je-
derzeit kommen und gehen können.

07.10.2026, 18:00 bis 20:00 Uhr
Gründungsforum in 
Horn-Bad Meinberg
Du planst Deine Selbständigkeit 
in Lippe?  
Komm vorbei! Wir unterstützen 
Dich branchenübergreifend bei den 
ersten Schritten!

Zu den Gründungsforen laden im
Wechsel die lippischen Kommunen 
ein. Im Oktober 2026 ist die Stadt 
Horn-Bad Meinberg Gastgeberin.
Im Rathaus erhältst Du wertvolle 
Hinweise zu (fast) allen Aspekten 
der Unternehmensgründung: An-
meldeformalitäten, Rechtsformen,
öffentlichen Finanzierungshilfen,
Businessplanerstellung, Steuern 
u.v.m.. Die ReferentInnen sind 
erfahrene Fachleute aus dem Grün-
dungsnetzwerk Lippe. Zum Auftakt 
spricht ein/e InhaberIn eines orts-
ansässigen jungen Unternehmens 
über gemachte Erfahrungen.
Anmeldungen sind bis zum
07.10.2026 möglich
Veranstalter: IHK Lippe zu Detmold

08.10.2026, 14:30 bis 18:30 Uhr
Bunter Herbst 
Die Katholische Frauengemein-
schaft Deutschlands (kfd) 
St. Marien Lügde lädt herzlich zu 
dieser Veranstaltung in den 
Klostersaal Lügde ein.  
Bei Kaffee und Kuchen erwartet 
die Gäste ein abwechslungsreiches 
Programm mit Sketchen der Thea-
tergruppe, herbstlicher Unterhaltung 
und Live-Musik mit Moonlight 
Steffi bei Kaffee und Kuchen. Alle 
Besucherinnen und Besucher sind 
eingeladen, ihr Kaffeegedeck und 
gute Laune mitzubringen. Der Ein-
tritt ist frei, wir freuen uns auf viele 
fröhliche Gäste, auch Familien mit 
Kindern sind herzlich willkommen!

TERMINE LÜGDE
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10.10.2026, 12:00 bis 16:00 Uhr 
Nummernbasar Förderverein  
Kita Pusteblume e.V. 
Kindertagesstätte Pusteblume,
Waldstr. 1a, 32676 Lügde

10.10.2026, 14:30 bis 15:30 Uhr 
Öffentliche Führung 
St. Kilianskirche
Kunst, Kultur und bauhistorische 
Führung durch die St. Kilianskirche
Treffpunkt: Parkplatz vor der St.
Kilianskirche, Höxterstr. 
Veranstalter:Lügde Marketing e.V.,
05281 7708 161

Samstag, 10.10.2026
��13:00�-16:00�Uhr
ϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙSchwangereϙmitϙeinerϙϙ
ϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙϙBegleitpersonϙschonϙabϙ

��12:00�–�13:00�Uhrϙϙ

Ihr�wollt�mitverkaufen?

DieϙNummernvergabeϙistϙvomϙ07.09.ϙbisϙ17.09.ϙ
EinfachϙdenϙQR-Codeϙscannen,ϙAnfrageϙausfüllenϙ
undϙan flohmarktkitapusteblume@gmx.deϙsenden.ϙϙ
DieϙNummernϙwerdenϙunterϙallenϙEinsendernϙverlostϙ
undϙspätestensϙamϙ20.09.ϙperϙMailϙbenachrichtig!

KindertagesstätteϙPusteblumeϙ
Waldstraßeϙ1aϙ
32676ϙLügdeϙ

Wo?�

Was�verkaufen�wir?
- Kleidung,ϙgrößensortiertϙ(50/56ϙ–ϙ176ϙ(S/M))
- Schuhe
- Spielzeugϙ
- Umstandsmode
- allesϙrundϙumsϙKindϙ
- undϙnochϙvielesϙmehr…ϙ

Kaffee,
Kuchen
leckere

Bratwurst
gibt’s natürlich

auch!

10.10.2026,  
20:00 Uhr 
Elbrinxer Markt-
scheune 
TILL FRÖMMEL – 
TOYBOY – 
Vorpremiere
Impro-Comedy 
& Magie live!

Till Frömmel will 
spielen – und zwar 
so richtig! Das ener-
giegeladene Multi-
talent mischt mit 
rasanter Improvisation und frischer 
Zauberkunst die Comedy-Szene auf.
Bekannt aus der TV-Show Night-
Wash und dem größten Comedy-
Festival Deutschlands startet der
freche Publikumsliebling jetzt mit 
seiner neuen Live-Tour durch.  
Ticketshop:

28.10.2026, 18:00–19:30 Uhr
„Kommunikation mit Menschen 
mit Demenz“

Entdecken Sie mit Melanie Beuke,
Diplom Sozialarbeiterin und Traine-
rin für Integrative Validation, wie Sie 
die Welt von Menschen mit Demenz 
durch wertschätzende Kommunika-
tion besser verstehen und begleiten 
können. Lernen Sie am Beispiel der 
Integrativen Validation, wie Sie wie-
der einen vertrauensvollen Zugang 
schaffen und den Alltag mit liebe-
vollen Verhaltenstipps harmonischer 
gestalten können.
Veranstaltungsort:  
Gesundheitszentrum Lügde,  
Vordere Straße 22, 32676 Lügde

Mit�Barbier
-Raum
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Der historische Stadtkern lebt
nicht nur von seinen Straßen und 
Plätzen, sondern auch von den zahl-
reichen privaten Gebäuden, Fassa-
den und Grundstücken. Die Stadt 
Lügde möchte Eigentümerinnen und 
Eigentümer deshalb gezielt dabei 
unterstützen, notwendige oder ge-
plante Investitionen mit Mitteln der 
Städtebauförderung umzusetzen.
Mit dem „Hinterhof- und Fassa-
denprogramm“ können private 
Maßnahmen zur Aufwertung von 
Gebäuden und Grundstücken mit 
bis zu 50 Prozent der förderfähigen 
Kosten bezuschusst werden. Dazu 
zählen unter anderem die Sanie-
rung von Fassaden einschließlich
Fenstern und Türen, Arbeiten an 
Dachflächen, Fassaden- und Dach-

begrünungen, ortstypische Bruch-
steinmauern sowie die Entsiegelung 
und Gestaltung von Hofflächen.
„Wir möchten nicht nur öffentli-
che Straßen und Plätze aufwerten,
sondern gemeinsam mit den Eigen-
tümerinnen und Eigentümern den 
gesamten historischen Stadtkern 
weiterentwickeln. Dafür stehen För-
dermittel zur Verfügung, die auch bei 
den privaten Immobilien ankommen 
sollen“, betont Bürgermeister Tor-
ben Blome. Die Stadt verstehe sich 
dabei ausdrücklich als Ansprech-
partner und Partner der Eigentümer. 
Auch erste Ideen oder noch nicht 
konkret geplante Vorhaben können 
gemeinsam besprochen werden.
Dass sich öffentliche Förderung und 
private Investitionen sinnvoll ergän-
zen, zeigt die Fassadensanierung 
der Familie Blum in der Vorderen 
Straße. Die Investition trägt zum 

langfristigen Erhalt der Im-
mobilie bei und ver-

bessert zugleich 
das Erschei-

nungsbild der gesamten Straße und 
damit des historischen Stadtkerns.
Die Förderhöhe beträgt grundsätz-
lich 50 Prozent der förderfähigen 
Kosten. Möglich sind Zuschüsse von 
bis zu 10.000 Euro für Gebäudeau-
ßenfassaden und Dächer sowie bis 
zu 5.000 Euro für Bruchsteinmauern 
und Hofflächen- beziehungsweise 
Rückbaumaßnahmen. Bei Maßnah-
men von besonderem städtischem
Interesse kann die Gesamtförderung 
eines Grundstücks unter bestimm-
ten Voraussetzungen bis zu 30.000 
Euro betragen.
Wichtig für Eigentümer: Der Kon-
takt zur Stadt muss vor der Beauf-
tragung und vor Beginn der Arbeiten 
erfolgen. Bereits begonnene Maß-
nahmen sind grundsätzlich von der 
Förderung ausgeschlossen. Auch 
der Abschluss eines Leistungs- oder 
Lieferauftrags gilt grundsätzlich als 
Maßnahmenbeginn.
Die Stadt Lügde lädt daher alle 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
im Fördergebiet ein, frühzeitig das 
Gespräch mit der Verwaltung zu 
suchen. Gemeinsam kann geprüft 
werden, ob eine geplante Maßnah-
me grundsätzlich förderfähig ist und 
welche weiteren Schritte erforder-
lich sind.
Auch für Eigentümer in den Ortstei-
len gibt es Fördermöglichkeiten: Das 
Land Nordrhein-Westfalen unter-
stützt den Erhalt regionaltypischer 
und ortsüblicher ländlicher Bau-
substanz über das Förderprogramm 
„Struktur- und Dorfentwicklung des 
ländlichen Raums“.
Jede aufgewertete Immobilie stärkt 
damit nicht nur das einzelne Gebäu-
de, sondern den gesamten histori-
schen Stadtkern.

GEMEINSAM MEHR AUS LÜGDES HISTORISCHEM 
STADTKERN MACHEN

Stadt Lügde unterstützt private Eigentümer bei der Aufwertung 
ihrer Immobilien

zen, zeigt die Fa
der Familie Blum 
Straße. Die Investition 

langfristigen
mob
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DENKMALFÖRDERPROGRAMM 2027
Online-Anträge für den Programmaufruf 2027 können noch bis zum 

31.10.2026 auf der Internetseite des Ministeriums für Heimat, Kommunales, 
Bau und Digitalisierung des Landes NRW gestellt werden

Eigentümerinnen und Eigentümer
von Denkmälern in Nordrhein-
Westfalen können ab sofort För-
dermittel für das Denkmalförder-
programm 2027 beantragen. Die
Stadt Lügde weist darauf hin,
dass Anträge bis zum 31. Oktober
2026 eingereicht werden 
müssen.

Mit der neuen Denkmalför-
derung Nordrhein-Westfalen 
werden Maßnahmen unter-
stützt, die der Erhaltung, Si-
cherung und denkmalgerech-
ten Nutzung von Denkmälern 
dienen. Dazu zählen beispiels-
weise die Instandsetzung und 
Restaurierung historischer 
Bausubstanz, Sicherungs- 
und Freilegungsmaßnahmen 
sowie die Restaurierung von 
Fenstern, Fassaden, Dächern 
und anderen Bauteilen. Auch 
wissenschaftliche Untersu-
chungen, Dokumentationen 
sowie die Präsentation und 
Vermittlung von Denkmälern können 
gefördert werden.

„Der Erhalt unserer Denkmäler ist 
eine gemeinsame Aufgabe. Sie prä-
gen das Stadtbild von Lügde und be-
wahren ein Stück unserer Geschich-
te für kommende Generationen. Wir 
freuen uns, wenn Eigentümerinnen 
und Eigentümer die Fördermöglich-
keiten nutzen und geplante Maß-
nahmen frühzeitig mit der Stadt
abstimmen“, betont Bürgermeister 
Torben Blome.

Die Förderung richtet sich unter 
anderem an private Denkmaleigen-
tümerinnen und -eigentümer, juristi-

sche Personen des privaten Rechts,
Kirchen und Religionsgemeinschaf-
ten sowie Gemeinden. Für natürliche 
Personen und juristische Personen 
des privaten Rechts beträgt die 
Förderung grundsätzlich 50 Prozent 
der zuwendungsfähigen Ausgaben.

Für Kirchen, Religionsgemeinschaf-
ten und kommunale Gebietskör-
perschaften sind grundsätzlich 30 
Prozent vorgesehen. In besonderen 
Ausnahmefällen können abweichen-
de Förderungen möglich sein.

Zu beachten sind die neuen Ba-
gatellgrenzen: Private Antragstel-
lerinnen und Antragsteller können 
Fördermittel grundsätzlich erst ab 
zuwendungsfähigen Ausgaben von 
mehr als 10.000 Euro beantragen.
Für Kirchen und Religionsgemein-
schaften gilt eine Grenze von mehr 
als 25.000 Euro, für Gemeinden von 
mehr als 50.000 Euro. Die grund-
sätzliche Förderhöchstgrenze liegt 

bei 350.000 Euro.
Die Antragstellung erfolgt aus-
schließlich digital über das Landes-
portal „Nordrhein-Westfalen för-
dert“. Eine frühzeitige Abstimmung 
mit der Unteren Denkmalbehörde 
der Stadt Lügde wird empfohlen, da-

mit die erforderlichen Unter-
lagen rechtzeitig zusammen-
gestellt werden können.

Wichtig ist außerdem: Das 
Vorhaben darf grundsätzlich 
noch nicht begonnen sein.
Für die Antragstellung werden 
unter anderem eine denkmal-
rechtliche Erlaubnis sowie ein 
vollständiger Auszug aus der 
Denkmalliste benötigt. Die 
denkmalrechtliche Erlaubnis 
ist dem Förderantrag beizu-
fügen.

Die Stadt Lügde empfiehlt 
allen Interessierten, sich 
frühzeitig über die Förder-
voraussetzungen zu infor-

mieren und die geplanten Maß-
nahmen mit der Unteren Denk-
malbehörde abzustimmen.

Weitere Informationen 
und Antrag- 
stellung:
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Fahrzeug�Ver-�und�Ankauf�•�KFZ-Reparaturen
aller�Fabrikate��•�Spezialisiert�auf�FORD

Unfallschaden-Abwicklung�•�Auto-Waschanlage

Autohaus�Kipp�GmbH�-�Bahnhofstr.�61
31812�Bad�Pyrmont�-�Tel.�05281/9362-0

autohaus-kipp@freenet.de

Pyrmonter�Straße�50c�-�32676�Lügde

DIE�BESTEN�ADRESSEN�FÜR�IHR�AUTO

Fahrzeugtechnik UG
Hitsch

(haftungsbeschränkt)

Spezialisiert auf RENAULT und DACIA      Reparatur aller Fabrikate

Bestnoten im Werkstatt-Test

Telefon 05282-424 • Email info@hitsch-fahrzeugtechnik.de

Kfz Meisterbetrieb
Unfallinstandsetzung
TÜV und AU im Haus

Reifenservice/-Einlagerung
Klimaanlagenservice
Reparaturen aller Marken

Unsere 
Leistungen:Servi

ce�fur
�alle.....

Schwalenberger Straße 33 • 32816 Schieder-Schwalenberg

www.hitsch-fahrzeugtechnik.de
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Jörg Bier-
wirth
Marco Müllers
Bürgermeister

Aktuelles aus Schieder-Schwalenberg
Stadt Schieder-Schwalenberg · Domäne 3 · 32816 Schieder-Schwalenberg

Tel. 05282 601-0 · schieder-schwalenberg.de

BECOMING A BODY OF OTHERS
Die Leipziger Installationskünst-
lerin Linda Marvan residiert seit
dem 1. Mai als offizielle Stipen-
diatin des Landesverbandes Lippe 
im beschaulichen Künstlerhaus in 
Schwalenberg. 
Ihre Mission: Eine handfeste Ant-
wort auf ökologische Krisen finden 
– und das ausgerechnet mit Fabel-
wesen aus dem 3D-Drucker. Die 
Ergebnisse dieses kreativen Labors 
sind vom 4. Oktober bis 
zum 1. November in der 
Abschlussausstellung im 
Robert Koepke Haus zu be-
wundern.
In Schwalenberg hat Mar-
wan ihr ambitioniertes 
Projekt „Becoming a Body 
of Others“ nicht nur fort-
geführt, sondern ordent-
lich weiterentwickelt. Ihre 
Inspirationsquellen klingen 
wie die Wunschliste eines 
passionierten Gamers: Ga-
ming-Kultur, Fantasy und 
handfester Horror. Doch 
statt Pixeln auf dem Bild-
schirm erschafft sie Skulp-
turen und erweckt die Fi-
guren fast zum Leben.
Der Entstehungsprozess
gleicht dabei moderner 
Alchemie. Ein Großteil der 
Figuren entsteht zunächst 
am Computer via 3D-Mo-
dellierung, bevor der 3D-

Drucker die Arbeit übernimmt. Im 
Finale verschmelzen die High-Tech-
Druckteile mit präziser Handarbeit 
zu einem nahtlosen, homogenen 
Körper mit schaurig-ästhetischem 
Anspruch.
Die dabei entstehenden Kreaturen 
sind nichts für schwache Nerven,
machen aber süchtig nach mehr. 
Gezeigt werden hybride Misch-
wesen, die irgendwo zwischen 

Mensch, Tier, Fabelwesen und Zim-
merpflanze falsch abgebogen sind.
Was auf den ersten Blick wie ein 
Albtraum nach zu viel spätabend-
lichem Zocken aussieht, zieht den 
Betrachter sofort in seinen Bann.
Hinter dem schaurig-schönen Ge-
wand steckt jedoch ein zutiefst 
ernster und hochaktueller Kern.
Basierend auf alten Sagen und My-
then verknüpfen Marwans Wesen 

den Menschen mit der 
Tierwelt und die Land-
schaft mit den Körpern,
die sie bewohnen. Es geht 
um Verbundenheit und die 
empathischen Netzwerke 
aller Lebewesen. Das gro-
ße Ziel dahinter ist es, dass 
Bewusstsein für unsere 
Natur zu schärfen, um das 
Ruder gegen ökologische 
Katastrophen noch herum-
zureißen.
Wer also Lust auf Kunst 
hat, die gleichzeitig fas-
ziniert, gruselt und zum 
Nachdenken anregt, soll-
te sich den Abstecher ins 
Robert Koepke Haus nicht 
entgehen lassen. Schlim-
mer als das echte Weltge-
schehen sind diese Mons-
ter garantiert nicht – und 
sie sind definitiv schöner 
anzusehen.
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Do – Sa 19 – 0 Uhr
Alte Torstraße 12a · Schwalenberg

05284 2219967 · team@hanaas.de · www.hanaas.de

Samstag, 17.10.2026,  
ab 14:00 Uhr
Schwalenberger Countryfest
Ein Nachmittag und Abend, fünf 
Konzerte, fünf Schwalenberger
Gastgeber: Beim Schwalenberger 
Countryfest zieht die Countrymu-
sik wieder durch die Altstadt. Den 
Auftakt machen um 14:00 Uhr
die Brunettis im Café Kreativa.
Um 15:30 Uhr geht es mit Feo-
nique Lodeweges im Schwalen-
berger Malkasten weiter – und 
sie kommt nicht allein: Eine Line-
Dance-Gruppe sorgt dafür, dass
Country an diesem Nachmittag 
nicht nur zu hören, sondern auch 
zu sehen ist.

Um 17:00 Uhr tritt Patrick
Koers im Wirtshaus Berggarten 
auf, um 18:30 Uhr übernimmt Ot-
tilia in Hanaa’s Lounge.

Zum Abschluss gibt es ab 20:00 
Uhr im Café und Musikclub Mal 
Anders Mill Creek Finest. Danach 
wird aus den einzelnen Konzerten 
ein gemeinsames Finale: Bei der 
abschließenden Jam-Session
stehen alle Musiker des Tages
noch einmal gemeinsam auf der 
Bühne.

Damit reicht das musikalische 
Spektrum vom akustischen 
Country über Klassiker und 

modernen Country-Sound bis 
zum gemeinsamen Finale am
Abend. Wer mag, bleibt an einem
Ort – schöner ist es natürlich,
von Konzert zu Konzert durch 
Schwalenberg zu ziehen und 
dabei gleich mehrere Gastgeber 
zu besuchen.

Der Eintritt ist frei, um eine 
angemessene Spende für die 
Musiker wird gebeten.

ERZIEHUNG DARF SPASS MACHEN
Der sogenannte ElternabendPLUS 
in Schieder-Schwalenberg setzt 
auf Humor, Mitmachen und prakti-
sche Tipps für den Familienalltag.

Erziehung ist nicht immer einfach 
– aber sie darf auch Spaß machen.
Genau das möchte der Elternabend-
PLUS „Glückliche Kindheit – ge-
meinsam gestalten“ am Donners-
tag, 8. Oktober, im Rathaus Schie-
der-Schwalenberg zeigen.

Hier darf gelacht, ausprobiert und 
mitgemacht werden. Mit humor-
vollen Spielszenen und praktischen
Beispielen nimmt die Veranstaltung
typische Erziehungssituationen aus
dem Familienalltag aufs Korn. Dabei 
geht es nicht um erhobene Zeige-

Bild von Links: Alexandra Voß (KiTa-Leitung) Katholische KiTa St. Joseph Schieder, 
Silke Altmann (KiTa-Leitung) Ev. Familienzentrum Wildblume, Margarete Hentschel-
Stute (Schulleitung) Grundschule am Schlosspark Schieder, Elena Webe (KiTa-Lei-
tung) KiTa „Drachennest“ in Wöbbel Julia Reimann (Gesundheitsamt Kreis Lippe), 
Margit Monika Hahn (Koordinierungsstelle Kommunale Präventionsketten Kreis
Lippe), Oleksandra Khilova (Gruppenleitung Runder Teppich), Regina Riedel (Gesund-
heitsamt Kreis Lippe), Mathias Koch (Stadt Schieder-Schwalenberg, Fachbereichs-
leiter Fachbereich 3 – Ordnung und Soziales)



5710-2026� TREFFPUNKT

02.10.2026 
20:00 bis 23:00 Uhr 
Lobo Andersson 
Singer/Songwriter, der mit leichten, 
als auch tiefgründigen Songs, in 
deutscher oder englischer Sprache,
den Gefühlen und Gedanken neuen 
verschafft.
Hannaa´s Lounge, Alte Torstr. 12,
32816 Schieder-Schwalenberg

02.10./03.10./09.10./10.10./
16.10./17.10.2026 
21:00 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch 
die Schwalenberger Altstadt
Eingang der Altstadt – Nachtwäch-
tersilouette

03.10.2026 
11:00 bis 20:00 Uhr 
Saisonabschluss 
& Tag der offenen Tür
Tennisanlage, Hainbergstr. 13,
Schieder

04.10./11.10.2026 
10:00 bis 12:00 Uhr 
15:00 bis 17:00 Uhr 
Führung in der Papiermühle
Plöger 
Am 1.Mai öffnete das Technische 
Kulturdenkmal die Besuchersaison 
mit Führungen über die historische 
Papierherstellung des 19. Jhdt. An 
22 Stationen kann man an Original-
Gerätschaften, die nach wie vor nur 
mit Wasserkraft angetrieben, die 

Papierherstellung nachvollziehen.
An Sonn- und Feiertagen in der Zeit 
von 10:00–12:00 / 15:00–17:00 
Uhr und nach Vereinbarung 
Papierschöpfen für Kinder nach
Vereinbarung. 
Veranstalter: Technisches Kultur-
denkmal, Papiermühle Plöger, Nie-
setal 11, Schieder-Schwalenberg

04.10. bis 01.11.2026
15:00 Uhr
Schwalenberg-Stipendium 
Abschlussausstellung
Unter dem programmatischen 
Titel „Schwalenberg-Stipendium“ 
werden die Arbeiten der Stipendia-
tInnen aus der Zeit des Aufenthalts-
stipendiums sowie gegebenenfalls 
ältere Werke gezeigt.
Robert Koepke Haus, Schieder-
Schwalenberg

08.10.2026
17:30 bis 20:30 Uhr 
Elternabend PLUS 
ElternabendPLUS in Schieder-
Schwalenberg setzt auf Humor, 
Mitmachen und praktische Tipps 
für den Familienalltag. Erziehung 
ist nicht immer einfach - aber sie 
darf auch Spaß machen. Genau 
das möchte der ElternabendPLUS 
»Glückliche Kindheit - gemeinsam 
gestalten« am Donnerstag, 8. Ok-
tober, im Rathaus Schieder-Schwa-
lenberg zeigen. 
Stadt Schieder-Schwalenberg,
Domäne 3, Schieder-Schwalenberg

10.10.2026
17:00 bis 23:00 Uhr
72. Herbstfest der Löschgruppe 
Wöbbel 
Wenn im Dorf die Laternen 
leuchten, Fackeln brennen und 
Kinderaugen strahlen, dann ist 
wieder das Herbstfest der Lösch-
gruppe der freiwilligen Feuerwehr 
Wöbbel angesagt. Natürlich darf die 
musikalische Begleitung durch den 
Spielmannszug Brakelsiek e.V. und 
die Kinderhüpfburg nicht fehlen.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
bestens gesorgt.

10.10.2026
20:00 bis 23:00 Uhr
Das Pentagon Huhn – Ein Fall 
von tierischer Spionage
Hannaa´s Lounge, Alte Torstr. 12,
32816 Schieder-Schwalenberg

16.10.2026
20:00 bis 23:00 Uhr
Peter Kerlin Songs from Irish 
Roots
Hannaa´s Lounge, Alte Torstr. 12,
32816 Schieder-Schwalenberg

17.10. bis 18:10 2026
17:30 bis 02:30 Uhr
Brakelsieker Oktoberfest 
Kartenvorverkauf /Buffetbestellung:
Wolfgang Ridder 0151 563 595 04
Mehrzweckhalle Brakelsiek,  
Sportweg 10

TERMINE SCHIEDER-SCHWALENBERG

finger oder perfekte Lösungen, son-
dern um konkrete Ideen und Tipps, 
die Eltern direkt zu Hause auspro-
bieren können.

Nach der Begrüßung durch die Ver-
treter der Stadt Schieder-Schwa-
lenberg sorgt die Theatergruppe 
„Improtheater“ für einen unterhalt-
samen Einstieg. Anschließend laden
verschiedene Mitmach-Runden
dazu ein, sich mit Themen wie Vor-

läuferfähigkeiten, Sozialverhalten 
sowie Sprache, Kommunikation und 
Bewegung auseinanderzusetzen.
Organisiert wird der Abend von der 
Koordinierungsstelle Kommunale 
Präventionsketten des Kreises Lip-
pe. Ziel ist es, Eltern zu stärken, den 
Austausch zu fördern und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten aufzuzeigen.

Beginn ist um 17:30 Uhr im Rathaus 
Schieder-Schwalenberg, Domäne 3.

Ende ist gegen 20:10 Uhr.
Ein Abend für Eltern, die nicht nur 
zuhören, sondern lachen, auspro-
bieren und etwas für den Familien-
alltag mitnehmen möchten.

Die Einladung richtet sich an Eltern 
mit Kindern von 0 bis 10 Jahren.
Teilnahme ist kostenlos und ohne 
Anmeldung möglich.
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KINDERSCHÜTZENFEST begeistert wieder 
zahlreiche Kinder und Familien

Am ersten Samstag im September 
fand erneut das traditionelle Kinder-
schützenfest der Schwalenberger 
Schützengesellschaft statt. Zahlrei-
che Kinder und Familien freuten sich 
auf einen abwechslungsreichen Tag
mit Spiel, Spaß, spannenden Wett-
bewerben und der Ermittlung der 
neuen Kinderregenten.
Den Auftakt bildete am Mittag 
der traditionelle Umzug durch die 
Schwalenberger Altstadt. In einer 
festlich geschmückten Kutsche 
nahmen der Kinderschützenkönig 

des Vorjahres, Taylor Paeschke, ge-
meinsam mit seiner Königin Mira 
Mühl sowie dem Hofstaat Platz und 
wurden von den zahlreichen Teil-
nehmern begleitet.
Im Anschluss warteten auf dem 
Schützenplatz zahlreiche kosten-
lose Attraktionen auf die jungen 
Besucher. Darüber hinaus sorgten 
eine Lostombola und der beliebte 
Luftballon-Wettflugwettbewerb für 
zusätzliche Spannung. Auch die Er-
wachsenen kamen auf ihre Kosten:
Beim traditionellen Schinkenschie-

ßen am Kleinkaliberstand konnten 
Schinken und verschiedene Wurst-
spezialitäten gewonnen werden.
Musikalisch begleitet wurde das 
Ganze wie immer vom Musikzug der 
Schwalenberger Feuerwehr sowie
vom Spielmannszug aus Rischenau.
Ein besonderer Höhepunkt des Ta-
ges war natürlich das Kinderschüt-
zenkönigsschießen an der Schieß-
anlage, bei dem die neuen Regenten 
ermittelt wurden. Am Abend war 
es schließlich so weit: Unter großer 
Spannung konnten die neuen Ma-
jestäten und Platzierten bekannt ge-
geben werden.
Neue Kinderkönigin wurde Matilda 
Klare, die Levi Söder zu ihrem König 
wählte. Als Zweitbeste und damit 
neue Throndame setzte sich Lui-
sa Söder durch. Sie wählte Hagen 
Westermann an ihre Seite. Für Luisa 
Söder ist es bereits eine besondere 
Erfolgsserie: Sie wurde zum drit-
ten Mal in Folge Throndame beim 
Schwalenberger Kinderschützen-
fest.
Den dritten Platz belegte Fjonn Rau-
nik, der seine Schwester Neetha 
Raunik als Begleitung auswählte.
Für die erfolgreichen Teilnehmer 
und weitere Platzierte gab es zahl-
reiche attraktive Preise zu gewin-
nen. Besonders begehrt war dabei
ein hochwertiges Kinderfahrrad.
Nach der anschließenden Kinder-
disko ging das Programm am Abend 
mit dem „Schützen Showdown“ 
weiter. Bei Musik des DJs wurde an-
schließend bis tief in die Nacht aus-
gelassen gefeiert.
Das Kinderschützenfest der Schwa-
lenberger Schützengesellschaft war 
damit erneut ein voller Erfolg und 
bereitete den Kindern, ihren Fami-
lien und allen Besuchern einen ab-
wechslungsreichen und unvergess-
lichen Festtag.
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KUNST UND KULTUR mit regionaler Verankerung
Neuer Vorstand im Kunstverein stellt Jahresprogramm vor  –

ARTletter für mehr Transparenz 

Mit dem Motto „Gemeinsam nach 
vorn!“ will der frisch gewählte fünf-
köpfige Vorstand des Kunstvereins
Schieder-Schwalenberg mit den 
Mitgliedern künftige Aktivitäten 
planen und bewältigen. Mit großer 
Einmütigkeit entlastete die Mitglie-
derversammlung das Vorstandstrio,
das im letzten Jahr die Verantwor-
tung für die Vereinsleitung über-
nahm.

Der neue Vorstand wird von Connie 
Wille als der ersten Vorsitzenden
geführt und von Kristina Schlüts-
meier-Hage als Stellvertreterin
unterstützt. Heiner Schäfer will als
neuer Kassenführer diese Arbeit zu-
nehmend digitalisieren und damit 
vereinfachen. Das bisherige Mit-
glied des Vorstandsteams Matthias 
Taube wurde zum Beisitzer gewählt 
und Anke Drewes bleibt als Schrift-
führerin weiterhin aktiv.

„Im letzten Jahr haben wir uns nach 
einem etwas schwierigen Start zu
einem guten Team entwickelt“, so 
Connie Wille im Jahresrückblick.
Mehr als 2000 Gäste besuchten 
2025 laut Wille die Veranstaltun-
gen des Vereins und in diesem Jahr 
zählte allein die Ausstellung „Von 
Hand gedruckt“ in der Galerie Haus 
Bachrach 650 Besucher. 

Die diesjährige Ausstellung „Stadt-
Land-Resonanz“, die von dem Ver-
einsmitglied Meike Lothmann kura-
tiert wurde, hat Schwalenberg über-
regional in den Fokus gerückt. Trotz
zunehmend fehlender Fördergelder 
habe das Jahresprogramm erfolg-
reich durchgeführt werden können.
Neben den jährlich wiederkehren-
den Veranstaltungen wie dem Tag 
der Druckkunst, dem Sommer-

fest, „Sachor – erinnere dich!“ und 
ARTvent wird ab dem 11. Juli 2027 
Ilka Raupach Objekte und Bilder 
im Rahmen der Reihe „Internatio-
nale Positionen“ im Robert Koepke 
Haus zeigen. Interdisziplinär wird es 
mit der Ausstellung „Übersprung - 
künstlerische Konvektionen“, in der 
sich Literatur, bildende Kunst, Film
und Fotografie zum Thema „Schwa-
lenberg reloaded“ vereinen.

Völlig neu im Programm ist eine 
geplante Mitgliederausstellung, die 
den im Kunstverein tätigen Künst-
lerinnen und Künstlern die Möglich-
keit gibt eigene Werke gemeinsam
auszustellen. Mit einem Besuch 
der Documenta Kassel soll der Auf-
takt zu regelmäßigen Exkursionen 
gemacht werden. Auch zu einem
Kunst-Treff nach Vorbild eines of-

fenen Stammtisches soll mehrmals 
jährlich eingeladen werden.
Ohne Gegenstimmen wurde nach 
der Vorstellung dieser Pläne und der 
Bestätigung einer korrekten Kas-
senführung der Vorstand gewählt.
Erste Anregungen aus der Ver-
sammlung nahm das neue Team mit 
Interesse auf und versicherte, künf-
tig mit einem ARTletter für Trans-
parenz der Vorstandsarbeit und 
regelmäßige aktuelle Informationen 
zu sorgen. Unterstützt wird der Vor-
stand dabei durch die Fachbeiräte 
Alexander Hilbert, Gesa Reuter und 
Heike Kreienmeier. „Das erarbeitete 
Konzept möchten wir gemeinsam 
mit unseren Mitgliedern fortsetzen 
und erweitern“, so Matthias Taube,
“Die regionale Verankerung ist uns 
dabei besonders wichtig. Wir wollen 
nicht abheben!“

Im Bild von links nach rechts:  
Der neue Vorstand mit Beisitzer Matthias Taube, der Vorsitzenden Connie Wille,
Kassenführer Heiner Schäfer, der zweiten Vorsitzenden Kristina Schlütsmeier-Hage 
und Schriftführerin Anke Drewes. Foto: Kreienmeier
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Termine Ev.-luth. Kirche
www.kirche-pyrmont.de Gemeindebüro:  

Schulstraße 33, 31812 Bad Pyrmont
Telefon 05281 3719
E-Mail: KG.BadPyrmont@evlka.de
Öffnungszeiten: Dienstag  10:00 – 12:00 Uhr, 
 Donnerstag  10:00 – 12:00 Uhr
 Freitag  10:00 – 12:00 Uhr

AKTIONEN & TERMINE DER KIRCHENGEMEINDE

GOTTESDIENSTE
04.10.2026 – 10:30 Uhr  
Erntedankgottesdienst in der 
Pauluskirche,
Pn. Fröhlich

11.10.2026 – 10:30 Uhr
Männergottesdienst in der 
St. Petri-Kirche,
Team

11.10.2026 – 17:00 Uhr  
Taizégottesdienst,  
Team

18.10.2026 – 09:00 Uhr
Gottesdienst in der Kapelle 
zum guten Hirten,  
Pn. Fröhlich

18.10.2026 – 10:30 Uhr
Gottesdienst in der Paulus-
kirche,  
Lektorin Röwer

18.10.2026 – 10:30 Uhr
Gottesdienst in der 
Christuskirche,  
Pn. Fröhlich 

25.10.2026 – 10:30 Uhr  
Literaturgottesdienst in der 
St. Johannes-Kirche,  
Team

25.10.2026 – 17:00 Uhr
Gottesdienstliche Segensfeier 
für Rente und Ruhestand,  
Pn. Fröhlich

ERNTEDANK IN NEERSEN
Der große gemeinsame Gottesdienst 
zum Erntedankfest findet in die-
sem Jahr am 4. Oktober um 10:30 
Uhr in der Pauluskirche in Neersen 
statt. Seit einigen Jahren wird dieser 
Gottesdienst abwechselnd in den 
verschiedenen Ortschaften der Ge-
meinde gefeiert. So gab es bereits 
einen Freiluftgottesdienst in Thal 
und im vergangenen Jahr einen Got-
tesdienst in der Reithalle Arkadia in 
Holzhausen.
Die Kirche in Neersen feiert in die-
sem Jahr ihren 490. Geburtstag – 
Anlass genug, den diesjährigen Fest-
gottesdienst zum Erntedank dort zu 
feiern.Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird Kürbissuppe angeboten,
auch für Getränke ist gesorgt.
Auch das Auto kann in der Garage 
bleiben, denn für die An- und Ab-
reise steht eine kostenfreie Busfahrt
zur Verfügung.

09:20 Uhr Hagen, Sparkasse
09:30 Uhr Holzhausen,  
 St. Johannes-Kirche
09:35 Uhr Bad Pyrmont,  
 Kaiserplatz
09:40 Uhr Oesdorf, St. Petri-Kirche
09:45 Uhr Kleinenberger Straße, 
 Bushaltestelle
09:55 Uhr  Kleinenberg
10:00 Uhr Großenberg
10:10 Uhr Eichenborn, Bushalte-
 stelle Abzweig Neersen
10:20 Uhr Baarsen, Maibaum 

Rückfahrt 13:00 Uhr in  
umgekehrter Reihenfolge

LITERATURGOTTESDIENST
Am 25. Oktober 2026 um 10:30 Uhr 
steht in der St. Johannes-Kirche in 
Holzhausen der Roman Schweben-
de Lasten von Annett Gröschner im 
Mittelpunkt.
Der Roman erzählt anhand der Le-
bensgeschichte von Hanna Krause 
ein ganzes Jahrhundert deutscher 
Geschichte – von Kaiserreich und 
Nationalsozialismus über den Zwei-
ten Weltkrieg bis zur DDR. Trotz gro-
ßer persönlicher Schicksalsschläge 
bewahrt Hanna ihre Kraft und ihren 
Lebensmut.
Das Team der Bücherei verbindet 
die Themen des Romans mit einem 
Bibeltext, Liedern, Gebeten und 
einer ermutigenden Predigt. Annett 
Gröschner wurde für Schweben-
de Lasten mit dem Evangelischen 
Buchpreis 2026 ausgezeichnet.
Im Anschluss findet in den neu ge-
stalteten Räumen des Matthias-
Claudius-Haus in der Seipstraße 4
ein Kirchkaffee statt. Alle interessier-
ten Gemeindeglieder sind herzlich
eingeladen das Haus und die neuen
Räumlichkeiten der Bücherei ken-
nenzulernen
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RÄTSEL DES MONATS OKTOBER

1 2 3 4 5 6

Die Buchstaben der Felder 
1 bis 6 nennen die Lösung.

Jede� richtige� Lösung� nimmt� an�
der� Verlosung� teil.� Der� Rechts-
weg� ist� ausgeschlossen!� Mitar-
beiter� des� Treffpunkt-Magazins
und�der� kooprierenden� Firmen
dürfen� am�Gewinnspiel� (leider)�
nicht�teilnehmen.

Senden�Sie�die�richtige�
Lösung�bis�zum�15.10.2026�
per�Postkarte�an:�
Treffpunkt�–�Das�Magazin,
Heiligenangerstraße�16
31812�Bad�Pyrmont
oder�per�E-mail�an:�
info@acm-marketing.de

Oktober-Gewinn:
2x�eine�Eintrittskarte
für�den�Tierpark�Bad�Pyrmont

Lösungswort aus 09/2026: 
SCHERZ

Gewinner aus 09/ 2026:
J. Kohlenberg, Bodenwerder
C. Tesch, Bad Pyrmont

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Tel.�0�5281�/ 42�49
www.otto-jorns.de

Bestattungsvorsorge�
zu�Lebzeiten
Beratung�in�sämtlichen
Bestattungsfragen
Erd-�und�Feuerbestattungen

Wald-�und�Seebestattungen

5 1

3

4

6

2
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Vorsorge zu Lebzeiten
ist eine Sorge

weniger

Haus der Bestattung

Jens Röhricht

Rathausstraße 42

31812 Bad Pyrmont

Telefon 05281/5575 (24 Std.)

Jens Röhricht

Rathausstraße 42

31812 Bad Pyrmont

Individuelle�Beratung
in�schweren�Stunden

Jens�Röhricht
Rathausstr.�42�·�31812�Bad�Pyrmont
Telefon�05281�5575�(24�Std.)
www.hausderbestattung-roehricht.de

Haus der Bestattung

31812

Telefon

Der ärztliche Bereitschaftsdienst
Haus- und Fachärzte

im ärztlichen Bereitschaftsdienst finden Sie im Internet unter

www.116117.de
oder Sie wählen Telefon

116117
Die Mitarbeitenden der 116117 kennen Ärzte in Ihrer Nähe oder 

schicken bei Bedarf einen Arzt zu Ihnen nach Hause.

Abfallkalender:
www.kaw.hameln-pyrmont.de
www.abfall-lippe.de

KInderarztpraxis�Dr.�Ewa�Ackermann,�Bad�Pyrmont,�
Termine�unter�05281-8099

Apotheken-Notdienste
in Bad Pyrmont und Lügde · Oktober 2026

Zahnärzte 
Notdienst 

05151 9818758

Feuerwehr, 
Rettungsdienst,  
Notarzt 112
Polizei 110
Notaufnahme 
   
Bad Pyrmont 05281 991500

Sana Klinikum  
Hameln 05151 97-0

Giftnotruf 0551 19240

Notruf:

Sex. Missbrauch
Zentrale Anlaufstelle HELP
0800/5040112
Fachstelle Sexualisierte Gewalt
0511/1241-650

Nummer gegen Kummer
Für Kinder/Jugendliche 116111
Für Eltern 0800/1110111
Telefonseelsorge 0800/1110111
Gewalt gegen Frauen 116016

Krisenchat (Whatsapp):
+49 1573 59981 43           

Di 01.10. Bad-Apotheke, Allee 10, 32805 Horn-Bad Meinberg 
  (Bad Meinberg), 05234/9762
Mi 02.10. Hubertus-Apotheke, Pyrmonter Str. 1, 32816 Schieder-Schwalenberg 
  (Schieder), 05282/94041
Do 03.10. Brunnen-Apotheke, Brunnenstr. 28, 31812 Bad Pyrmont, 05281/93510
Fr 04.10. Amt-Apotheke, Amtstraße 6, 31868 Ottenstein (Ottenstein), 05286 214
Sa 05.10. Mühlen Apotheke, Schillerstr. 41, 31812 Bad Pyrmont 
  (Holzhausen), 05281/932190
So 06.10. Löwen Apotheke, Luisenstr. 5, 31812 Bad Pyrmont, 05281/93360
Mo 07.10. Bad-Apotheke, Allee 10, 32805 Horn-Bad Meinberg 
  (Bad Meinberg), 05234/9762
Di 08.10. Stadt-Apotheke, Hamelner Str. 1 a, 32683 Barntrup, 05263/3535
Mi 09.10. Center Apotheke Steinheim, Anton-Spilker-Str. 33, 32839 Steinheim, 
  05233/952535
Do 10.10. Heutor-Apotheke, Heutorstr. 4, 32825 Blomberg, 05235/95310
Fr 11.10. Amt-Apotheke, Amtstraße 6, 31868 Ottenstein (Ottenstein), 05286 214
Sa 12.10. Arminius-Apotheke, Mittlere Str. 46, 32676 Lügde, 05281/7266
So 13.10. Exter-Apotheke, Bahnhofstr. 4, 32699 Extertal (Bösingfeld), 05262/3111
Mo 14.10. Alte Hof-Apotheke, Brunnenstr. 44, 31812 Bad Pyrmont, 05281/932120
Di 15.10. Nelken-Apotheke, Bahnhofstr. 1, 32825 Blomberg, 05235/99000
Mi 16.10. Amt-Apotheke, Amtstraße 6, 31868 Ottenstein (Ottenstein), 05286 214
Do 17.10. Hubertus-Apotheke, Pyrmonter Str. 1, 32816 Schieder-Schwalenberg 
  (Schieder), 05282/94041
Fr 18.10. Arminius-Apotheke, Mittlere Str. 46, 32676 Lügde, 05281/7266
Sa 19.10. Stadt-Apotheke, Hamelner Str. 1 a, 32683 Barntrup, 05263/3535
So 20.10. Brunnen-Apotheke, Brunnenstr. 28, 31812 Bad Pyrmont, 05281/93510
Mo 21.10. Alte Hof-Apotheke, Brunnenstr. 44, 31812 Bad Pyrmont, 05281/932120
Di 22.10. Heutor-Apotheke, Heutorstr. 4, 32825 Blomberg, 05235/95310
Mi 23.10. Nelken-Apotheke, Bahnhofstr. 1, 32825 Blomberg, 05235/99000
Do 24.10. Hubertus-Apotheke, Pyrmonter Str. 1, 32816 Schieder-Schwalenberg 
  (Schieder), 05282/94041
Fr 25.10. Mühlen Apotheke, Schillerstr. 41, 31812 Bad Pyrmont 
  (Holzhausen), 05281/932190
Sa 26.10. Einhorn-Apotheke, Mittelstr. 43, 32683 Barntrup, 05263/939010
So 27.10. Apotheke in Almena, Hauptstr. 36, 32699 Extertal 
  (Almena), 05262/94870
Mo 28.10. Exter-Apotheke, Bahnhofstr. 4, 32699 Extertal (Bösingfeld), 05262/3111
Di 29.10. Löwen Apotheke, Luisenstr. 5, 31812 Bad Pyrmont, 05281/93360
Mi 30.10. Nelken-Apotheke, Bahnhofstr. 1, 32825 Blomberg, 05235/99000
Do 31.10. Brunnen-Apotheke, Brunnenstr. 28, 31812 Bad Pyrmont, 05281/93510
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